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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Der Sommer geht langsam zu Ende, 
aber bevor unser Freibad winterfest 
gemacht wird, heißt es noch einmal: 
Sonne genießen, schwimmen und die 
letzten Freibadtage auskosten! Der 
letzte Badetag der Saison ist Sonntag, 
der 13. September 2026. Wer das Frei-
bad in diesem Spätsommer noch ein-
mal richtig genießen möchte, sollte die 
Gelegenheit also nutzen.

Hundeschwimmen
Am darauffolgenden Montag gehört das Freibad dann unseren 
vierbeinigen Badegästen: Beim Hundeschwimmen am Montag, 
dem 14. September 2026, von 14.00 bis 19.00 Uhr dürfen die Hun-
de noch einmal nach Herzenslust ins Wasser. Der Eintritt beträgt 4 
Euro pro Vierbeiner.

Unterstützung für unsere Vereine
Unsere Vereine leisten das ganze Jahr über wertvolle Arbeit für 
unsere Gemeinde und unsere Bürger. Deshalb ist es mir wichtig, 
sie auch bei den laufenden Kosten ihrer Vereinsanlagen zu unter-
stützen. Für das Vereinsförderungsprogramm 2026 sind bei der 
Gemeinde insgesamt 18 Anträge auf Betriebskostenzuschnusse 
eingegangen. Nach Prüfung der Anträge anhand unserer Förder-
richtlinien hat der Gemeindevorstand nun Zuschüsse in Höhe von 
insgesamt 7.028,47 Euro bewilligt. Mit dieser Unterstützung möch-
ten wir unseren Vereinen den Rücken stärken und dazu beitragen, 
dass sie ihre Vereinsarbeit und ihre vielfältigen Angebote auch wei-
terhin gut umsetzen können.

Regenüberlaufbecken „Am Bürgel“ ausgebaggert
Das Regenüberlaufbecken „Am Bürgel“ wurde in den vergangenen 
Tagen ausgebaggert und damit wieder für seine wichtige Aufga-
be vorbereitet. Bei starken Niederschlägen kann das Becken große 
Mengen an Regenwasser aufnehmen und damit dazu beitragen, 
die nachfolgende Bachverrohrung zu entlasten. Von dort wird das 
Wasser anschließend gedrosselt über die Adelungstraße und die 
Langstädter Straße in den Graben entlang des „Langstädter Wegs“ 
weitergeleitet. Über diesen Weg fließt es schließlich in Richtung des 
Biotops im Wald. Damit das Regenüberlaufbecken seine Funktion 
zuverlässig erfüllen kann, ist es wichtig, dass sich dort im Laufe der 
Zeit angesammelte Ablagerungen und Schlamm regelmäßig ent-
fernt werden. Durch die jetzt durchgeführten Arbeiten steht wieder 
ausreichend Rückhaltevolumen zur Verfügung. Solche Arbeiten 
sind ein wichtiger Bestandteil unserer kommunalen Infrastruktur 
und tragen dazu bei, das Entwässerungssystem auch bei stärkeren 
Regenereignissen funktionsfähig zu halten.

Im September ist bei unseren Ruheständlern wieder einiges los
Nach der Sommerpause geht es bei unseren Seniorenangeboten 
im September wieder richtig los. Unsere radelnden Ruheständler 
waren bereits am Mittwoch, 2. September, wieder mit beiden Grup-
pen unterwegs. Am 16. September startet dann erneut die schnel-
lere Gruppe zu ihrer nächsten Tour. Auch für den Kopf gibt es wie-
der etwas: Am Montag, 28. September, findet der zweite Teil des 
Gehirntrainings statt. Nach der Sommerpause geht es am Dienstag, 
29. September, außerdem wieder mit dem Line Dance weiter. Eben-
falls am 29. September steht wieder ein Kinonachmittag für Seni-
oren auf dem Programm, den wir gemeinsam mit den Gemeinden 
Münster und Eppertshausen anbieten. Die ausführlichen Informati-
onen dazu finden Sie in der Kinoausschreibung in dieser Ausgabe. 
Ich freue mich, dass nach der Sommerpause wieder so viele schöne 
Angebote auf unsere Ruheständler warten – ob auf dem Fahrrad, 
beim Tanzen, beim Gehirntraining oder gemütlich im Kino.

Großer Infotag rund um die Kinderbetreuung
Am Samstag, 12. September, dreht sich in Schaafheim alles um das 
Thema Kinderbetreuung. Von 10.00 bis 14.00 Uhr können sich El-
tern und Familien über die verschiedenen Betreuungsmöglichkei-
ten in Schaafheim, Schlierbach, Mosbach und Radheim informieren 
und die Einrichtungen kennenlernen. Mit dabei sind die Kita Sailing 
Ship, die Ev. Kita Wilhelmstraße, die Kita St. Johannes Mosbach, 
die Tagespflege Eulennest Schlierbach und die Tagespflege Wich-
telzwerge Schaafheim. Auch über die Betreuungsmöglichkeiten 
in Radheim wird informiert. Wer sich die Einrichtungen direkt an-
schauen möchte, kann an den Hausführungen jeweils zur vollen 
Stunde um 11.00, 12.00 und 13.00 Uhr teilnehmen. Außerdem gibt 
es Informationen zum Anmeldeverfahren über Little Bird. Ich freue 
mich, wenn viele Familien die Gelegenheit nutzen, sich in Ruhe zu 
informieren, Fragen zu stellen, um die verschiedenen Betreuungs-
angebote kennenzulernen. Die beteiligten Einrichtungen freuen 
sich auf viele Besucher!

Einladung zur Einwohnerfragestunde am 21. September 2026
Im Vorfeld der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am Mon-
tag, dem 21. September 2026, findet um 19.45 Uhr wieder eine 
Einwohnerfragestunde statt. Ich lade Sie herzlich ein, diese Gele-
genheit zu nutzen, um Fragen zu kommunalpolitischen Themen zu 
stellen, die unsere Gemeinde betreffen. Ihre Fragen, die maximal 
zwei Unterfragen enthalten dürfen, können Sie bis spätestens zum 
07. September 2026 an den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, 
Reinhold Daniel, richten. Dies ist per Post an die Adresse Wilhelm-
Leuschner-Straße 3, 64850 Schaafheim oder per E-Mail an: einwoh-
nerfragestunde@schaafheim.de möglich. Ich freue mich auf eine 
rege Beteiligung und die Chance, Ihre Fragen zu beantworten.

Zwischenbilanz beim STADTRADELN: 5.772 Kilometer für 
Schaafheim
Seit dem 22. August wird in Schaafheim fleißig in die Pedale getre-
ten. Nach rund anderthalb Wochen können sich die Zahlen schon 
sehen lassen: 51 Teilnehmer in sechs Teams haben gemeinsam 
bereits 5.772 Kilometer erradelt. Eine tolle Leistung, zu der sicher 
noch einige Kilometer dazukommen werden, denn das STADT-
RADELN läuft noch bis zum 11. September. Ich freue mich sehr 
über die Beteiligung und möchte mich bei allen bedanken, die für 
Schaafheim mitradeln und damit Kilometer für Kilometer etwas für 
Bewegung, Gesundheit und den Klimaschutz tun. Zum Abschluss 
der Aktion lade ich alle Teilnehmer am Freitag, dem 11. September, 
um 17.00 Uhr herzlich an den Kiosk im Freibad ein. Dort möchte 
ich gemeinsam mit Ihnen auf die erreichten Kilometer und den Ab-
schluss des diesjährigen STADTRADELNS anstoßen. Ich freue mich 
auf viele Radlerinnen und Radler – und natürlich auf das eine oder 
andere kühle Getränk!

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger
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Neues aus dem Rathaus

Veranstaltungen in Schaafheim 
Mo.	 07.09.	 14.00 Uhr	 MontagsTREFF	 Clubraum, Kulturhalle Schaafheim	 VdK Schaafheim-Schlierbach
Sa.	 12.09.	 14.00 Uhr	 Trauerbegleitung-Plauderbank	 Alten Kapelle Schaafheim	 Trauerbegleitung Lichtpunkt
So.	 13.09.		  Wahl des Bürgermeisters		  Gemeinde Schaafheim
So.	 13.09.		  Tag des offenen Denkmals: 	 evangelische Kirche	 Alte Kapelle
			   Heimatstube Batschsentiwan (Donauschaben)
So.	 13.09.		  Backesfest	 Weedstraße Schaafheim	 Heimat- und Geschichtsverein
Sa.	 19. - 21.		 Mosbacher Kerb	 vor der Mehrzweckhalle	 FSV Mosbach
Fr.	 25.-27.09.	 Jubiläumsfest	 Feuerwehrhaus Schaafheim	 Freiw. Feuerwehr Schaafheim
Sa.	 26.09.		  Volkstanzfest	 Kulturhalle Schaafheim	 Odenwaldklub OG Schaafheim
Sa.	 2609.	 14.00 Uhr	 Trauerbegleitung-Plauderbank	 Alten Kapelle Schaafheim	 Trauerbegleitung Lichtpunkt

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der
Webseite der Gemeinde Schaafheim.

Wichtige Informationen des 
Wahlamtes
Schaafheim. (eB) Am Sonntag, 13. September2026, findet die Bür-
germeisterwahl in Schaafheim statt. Das Wahlamt informiert über 
die letzten Möglichkeiten, einen Wahlschein zu beantragen:
Freitag, 11. September: bis 13 Uhr kann der Wahlschein regulär 
beantragt werden.

Samstag, 12. September: von 10 bis 12 Uhr sowie am Wahlsonn-
tag, 13. September: bis 15Uhr ist eine Beantragung nur noch bei 

Verlust des Wahlscheins oder wegen einer plötzlichen Erkrankung 
möglich.

Öffentliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses
Die öffentliche Verkündung des Wahlergebnisses findet am Wahl-
sonntag nach 18 Uhr im neuen Trausaal im Anbau des Bürgerhau-
ses Löwen statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, dabei zu sein.

Wer nicht vor Ort dabei sein kann, findet das Wahlergebnis am 
Wahlabend auch auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.schaafheim.de.

Scheffemer Kerb 2026 begeistert 
mit Tradition, Musik und vollem 
Festzelt
Schaafheim. (CR) Die Scheffemer Kerb 2026 lockte von Donners-
tag bis Montag zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf den 
Festplatz an der Kulturhalle. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, bester Stimmung und einem durchgehend gut besuchten 
Festzelt wurde die Kerb einmal mehr ihrem Ruf als einer der Höhe-
punkte im Schaafheimer Veranstaltungskalender gerecht.

Bereits vor dem eigentlichen Kerbwochenende wurde den Gästen 
einiges geboten. Am Donnerstag sorgte Schlongonges mit seinem 
Programm „Themenverfehlung!“ für beste Unterhaltung im Fest-
zelt. Einen Tag später begeisterte die beliebte Liveshow „De Ding & 
de Anner“ das Publikum und stimmte die Besucher auf die bevor-
stehenden Kerbtage ein.

Der offizielle Startschuss fiel am Samstagabend mit dem traditio-
nellen Bieranstich. Anschließend brachte die Big Round City Band 
das Festzelt mit ihrer Livemusik in Feierlaune und sorgte für einen 
gelungenen Auftakt ins Kerbwochenende. Bis in die Nacht wur-
de ausgelassen gefeiert. Ein besonderer Höhepunkt war der Ein-
marsch der Kerbborsche um 24 Uhr. Da es in diesem Jahr keine 
aktiven Kerbborsche gab, wurde die Tradition durch einen Jubilä-
umseinmarsch aufrechterhalten und von den Besuchern begeistert 
aufgenommen.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Tradition. Beim großen 
Kerbumzug säumten zahlreiche Zuschauer die Straßen von Schaaf-
heim und sorgten für eine beeindruckende Kulisse. Angeführt 
wurde der Umzug vom FC Viktoria Schaafheim. Es folgten die ver-
schiedenen Kerbborsche der verschiedenen Jahrgänge mit ihren 
geschmückten Wagen. Für die musikalische Gestaltung sorgte der 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Schaafheim, der den Umzug 
durch den Ort begleitete.

Anschließend strömten die Besucher zurück ins Festzelt, das den 
gesamten Tag über hervorragend gefüllt war. Ein besonderer Hö-
hepunkt war der traditionelle Kerbspruch, zu dem das Festzelt bis 
auf den letzten Platz besetzt war. Da es in diesem Jahr keine akti-
ven Kerbborsche gab, übernahmen die Kerbborsche des Jahrgangs 
2016 zu ihrem zehnjährigen Jubiläum den Kerbspruch. Mit viel Hu-
mor und einem Augenzwinkern blickten sie auf die Ereignisse des 
vergangenen Jahres, insbesondere auf das Kuhschissbingo zurück. 
Begleitet wurden sie dabei vom Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Schaafheim, der dem Kerbspruch den passenden musikali-
schen Rahmen verlieh.

Für beste Partystimmung am Sonntagabend sorgte DJ Sasha Salt, 
der die Gäste bis spät in die Nacht auf die Tanzfläche lockte und 
das Festzelt erneut zum Beben brachte.

Auch am Kerbmontag zeigte sich die Scheffemer Kerb von ih-
rer besten Seite. Beim traditionellen Frühschoppen sorgte das 
Schoofsbach Duo für die passende musikalische Unterhaltung und 
eine gesellige Atmosphäre. Am Abend folgte mit der Band Pfund 
noch einmal ein musikalischer Höhepunkt. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, gemeinsam die letzten Stunden der Kerb 
zu feiern und ein stimmungsvolles Finale zu erleben.

Die Mischung aus gelebter Tradition, abwechslungsreichem Un-
terhaltungsprogramm und hochklassiger Livemusik machte die 
Scheffemer Kerb 2026 zu einem rundum gelungenen Fest.
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"Für unsere Ruheständler”

Wilhelmstraße 2

Schaafheim

MO – FR

9:00 – 17:00 Uhr

06073 7286-814
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Seniorenausflug nach 
Assmannshausen und Rüdesheim –
nächste Fahrt geht nach 
Bad Kissingen
Schaafheim. (eB) Am Mittwoch, den 
19. August, machten sich die Senioren 
wieder zu einem gemeinsamen Ausflug 
auf den Weg. Los ging es um 10:00 Uhr 
in Schlierbach und um 10:15 Uhr an 
der Kulturhalle in Schaafheim. Der Bus 
war wie immer bis auf den letzten Platz 
besetzt. Für eine Erfrischung bei dem 
warmen Wetter sorgte Elfriede, die alle 
Mitreisenden mit kühlen Getränken wie 
Wasser, Cola und Apfelsaftschorle ver-
sorgte.

Die Fahrt führte von Schaafheim über 
Dudenhofen auf die A3 in Richtung Ass-
mannshausen. Entlang des Rheins fiel 
den Ausflüglern vor allem der niedrige 
Wasserstand mit den deutlich sichtba-
ren Sandbänken auf. Eine ursprünglich 
geplante Schiffsfahrt hatte leider be-

reits acht Tage zuvor abgesagt werden müssen, was die Gruppe 
jedoch gelassen hinnahm.

Pünktlich um 11:30 Uhr erreichte der Bus Assmannshausen. Im 
Gasthaus „Zwei Mohren“ kehrte die Gruppe zum Mittagessen ein 
und wurde mit leckeren Gerichten und kühlen Getränken sehr gast-
freundlich bewirtet.

Anschließend ging es weiter nach Rüdesheim. Dort bummelten ei-
nige durch die berühmte Drosselgasse, andere genossen Kaffee, 
Kuchen und Eis oder schwebten mit der Seilbahn hinauf zum Nie-
derwalddenkmal. So konnte jeder den Nachmittag ganz nach sei-
nen eigenen Vorstellungen genießen.

Wichtige Änderung für die kommenden Fahrten
Der Ausflug nach Assmannshausen und Rüdesheim war leider die 
letzte Fahrt mit dem Busunternehmen Jungermann. Das Unterneh-
men steht für die Fahrten künftig nicht mehr zur Verfügung. Glück-
licherweise konnte schnell eine gute Lösung gefunden werden: Ab 
sofort übernimmt das Unternehmen Klieber aus Klein-Zimmern die 
Fahrten der Seniorengruppe. Ein besonderer Dank gilt Thomas, der 
sich darum gekümmert hat, dass die beliebten vierwöchigen Aus-
flüge auch weiterhin stattfinden können.

Und das Beste daran: Der beliebte Busfahrer Thomas bleibt der 
Seniorengemeinschaft erhalten!

Vorschau: Nächster Ausflug am 16. September
Die nächste Fahrt führt am Mittwoch, dem 16. September, in die 
wunderschöne Kurstadt Bad Kissingen. Dort stehen unter anderem 
ein Besuch des Kurparks sowie Zeit für einen gemütlichen Kaffee- 
und Kuchenstopp auf dem 
Programm.

Die Abfahrtszeiten mit 
dem neuen Busunter-
nehmen Klieber:
10:00 Uhr: 
Schlierbach, Rathaus

10:05 Uhr: 
Schaafheim, Waldstraße

10:15 Uhr: 
Schaafheim, Sporthalle

Eine gute Seele der Senio-
renausflüge: Elfriede Schlei-
cher sorgt mit viel Engage-
ment dafür, dass sich die 
Teilnehmer rundum wohl-
fühlen.
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Anzeigengröße 1spaltig/33 mm hoch
Preis: 16,50 Euro + MWSt.

1spaltig = 42 mm breit

Mitglied im 

www.akman-immobilien.de
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@
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für Ihre Region.
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Rot-Weiß Radheim lädt ein zur 
„Rerrer Kerb 2026“
vom 11. bis zum 13. September
Radheim (eB)
Livemusik mit den AUTHENCHICKS am Kerbfreitag und dem 
SCHOOFsbACH dUO am Kerbsamstag

Vom 11. bis zum 13. September ist es wieder so weit und es heißt 
“Die Rerrer Kerb is do“. Auf dem Sportgelände von Rot-Weiß 
Radheim wird diesmal schon ab Freitag gefeiert. 
Den musikalischen Auftakt macht die Girlsband AUTHENCHICKS 
aus Seligenstadt. 
Am Samstag sorgt dann das SCHOOFsbACH dUO mit feinem Gi-
tarrenrock für musikalische Unterhaltung. 
Auch sportlich wird schon an diesen beiden Tagen einiges geboten 
und die A- und C-Junioren der JSG Mosbach/Radheim freuen sich 
auf große Unterstützung bei ihren Heimspielen.
Das Küchenteam von Rot-Weiß hält an beiden Abenden Bratwürs-
te, Steaks, Pommes u.v.m. für die Gäste bereit und in der Bar wer-
den gängige Longdrinks und Cocktails serviert. Selbstverständlich 
ist auch für alle anderen Getränke bestens gesorgt.

Der Kerbsonntag startet mit dem Mittagstisch ab 11:30 Uhr, bei 
dem leckere Hackbraten und weitere Spezialitäten angeboten wer-
den.
Sportlich geht es dann mit den beiden Heimspielen unserer ersten 
und zweiten Mannschaft weiter. Den Anfang macht die SG II um 
13:00 Uhr in der Kreisliga B mit der Party gegen den FSV Groß Zim-
mern II. Ab 15:15 Uhr misst sich die erste Mannschaft mit der SG 
Sandbach in der Kreisoberliga.
Kaffee und Kuchen gibt es ebenfalls am Sonntag. Das Kuchenbuffet 
wird ab 13:30 Uhr eröffnet und die Kaffeetafel im Sportlerheim ist 
gedeckt.
Den Kerbsonntag können die Gäste dann in gemütlicher Runde 
beim Abendessen ausklingen lassen.

Programm Rerrer Kerb 2026
Freitag, 11.09.2026
18:30 Uhr	� A-Junioren: JSG-Mosbach/Radheim – SV Münster I
20:00 Uhr	� AUTHENCHICKS “Live on stage” – Eintritt frei
		�  Happy Hour 19:30 – 20-30 Uhr Bier und Long-

drinks nur 2 €
Samstag, 12.09.2026
18:00 Uhr	� C-Junioren: JSG Mosbach/Radheim – TSV Altheim
20:00 Uhr	� SCHOOFsbACH dUO “Live on stage” – Eintritt frei
	 Barbetrieb im Zelt	

Monatsplan September 2026
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20
Sonntag, den 06. September 2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 13. September 2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 20. September  2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 27. September  2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

Jeden Montag   19.30 Uhr Gespräche mit Gott
Jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeinsames Bibellesen und 
Austausch darüber
Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück
Hauskreise Mittwochs
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr Hauskreis von Stephan Mahr
Tel. 6073/8597, 14tägig
Jeden Donnerstag 9.30 Uhr Porridge und Bibel
Hauskreise Donnerstag
19.00 Uhr Hauskreis von Esther Ries, Tel. 06073/7478064
19.30 Uhr Hauskreis von Anita Mahr, Tel. 06073/88338
19.30 Uhr Hauskreis von Werner Krautwurst, Tel. 06073/9205

jeden Freitag 19.30 Uhr Teenietreff
	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

Sonntag, 13.09.2026
11:30 Uhr	 Mittagstisch mit Hackbraten und vielem mehr
13:00 Uhr	 SG Mosbach/Radheim II – FSV Groß-Zimmern II
13:30 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Sportlerheim
15:00 Uhr	 SG Mosbach/Radheim – SG-Sandbach
17:00 Uhr	 Dritte Halbzeit für alle zum Kerbausklang 

Für die Kleinsten ist eine große Hüpfburg aufgebaut!

Der SV Rot-Weiß Radheim freut sich auf Euren Besuch.



9

September 2026	 Schaafheimer

Am 13. September zählt 
Ihre Stimme
Schaafheim (eB) 
Liebe Schaafheimerinnen und Schaafheimer,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Mosbach, Radheim und 
Schlierbach,

am 13. September 2026 entscheiden Sie darüber, wer unsere Ge-
meinde in den kommenden sechs Jahren als Bürgermeister führen 
wird.
Ich bewerbe mich nach meiner ersten Amtszeit erneut um Ihr Ver-
trauen. Bei dieser Bürgermeisterwahl gibt es nur einen Kandidaten. 
Das bin ich. Das bedeutet aber keineswegs, dass die Wahl bereits 
entschieden wäre. Auf dem Stimmzettel können Sie mit „Ja“ oder 
„Nein“ abstimmen. Für meine Wiederwahl brauche ich die Mehr-
heit der abgegebenen gültigen Stimmen.
Deshalb ist mir eines besonders wichtig: Gehen Sie wählen.
Viel erreicht – und noch viel vor
In den vergangenen Jahren konnten wir gemeinsam einiges bewe-
gen. Wir haben die erste Waldkita mit 20 Plätzen geschaffen, die 
Kita Mosbach saniert und erweitert und uns erfolgreich für den 
Erhalt und die Weiterentwicklung der Eichwaldschule eingesetzt. 
Mit dem Projekt „Besser zur Schule“ haben wir zudem die Schul-
wegsicherheit stärker in den Blick genommen.
Auch in unsere Infrastruktur wurde kräftig investiert: barrierefreie 
Bushaltestellen, der voranschreitende Glasfaserausbau und der 
neue Stauraumkanal in Radheim, der zugleich den Hochwasser-
schutz verbessert, sind dafür Beispiele. Unsere Feuerwehr wurde 
weiter modern ausgestattet.
Unsere Sport- und Freizeiteinrichtungen haben wir ebenfalls Schritt 
für Schritt erneuert. Dazu gehören Investitionen in Sporthalle, 
Mehrzweckhalle und Freibad. Gleichzeitig haben wir die Vereins-
förderung weitergeführt und mit dem Ruheständlerprogramm die 
Seniorenarbeit neu aufgestellt.
Auch bei der Ortsentwicklung ist viel passiert: Das Baugebiet 
Mischborn in Mosbach befindet sich in der Umsetzung, Auf dem 
Bürgel in Schaafheim wurde entwickelt, das Gewerbegebiet Gal-
genpfad weiter vorangebracht und die Nahversorgung in Mosbach 
konkret auf den Weg gebracht.
Jetzt weiter anpacken
Die kommenden Jahre werden für die Kommunen nicht einfacher. 

Gerade die kommunalen Finanzen werden eine immer größere Rol-
le spielen. Deshalb müssen wir klare Prioritäten setzen und unsere 
finanzielle Handlungsfähigkeit sichern.
Gleichzeitig möchte ich unsere Gemeinde weiterentwickeln: mit 
guten Bedingungen für Familien und Jugendliche, einer leistungs-
fähigen Feuerwehr, verlässlicher Unterstützung für Vereine und Eh-
renamt, weiterem Hochwasserschutz und einer vernünftigen Orts- 
und Gewerbeentwicklung.
Ein wichtiges Ziel ist für mich außerdem, wieder ein Seniorenzen-
trum in Schaafheim zu etablieren und weitere Möglichkeiten für 
seniorengerechtes Wohnen zu schaffen.
Bei der Energiewende setze ich auf Lösungen mit Augenmaß. Bür-
ger und Gemeinde sollen möglichst von der Wertschöpfung profi-
tieren. Gleichzeitig sage ich klar: Keine Freiflächen-Photovoltaik auf 
hochwertigen landwirtschaftlichen Flächen.
Vor allem: ansprechbar bleiben
Bürgermeister zu sein bedeutet für mich vor allem, ansprechbar zu 
sein. Deshalb möchte ich auch in den kommenden sechs Jahren 
meine Bürgermeistersprechstunden in allen Ortsteilen fortsetzen, 
vor Ort unterwegs sein, zuhören und für Ihre Anliegen, Ideen und 
auch Ihre Kritik erreichbar bleiben.
Das war mein Anspruch in den vergangenen Jahren – und das soll 
auch so bleiben.
Am 13. September: Bitte gehen Sie wählen!
Ich freue mich, dass ich mich erneut um das Amt des Bürgermeis-
ters unserer Gemeinde bewerben darf. Dass es keinen Gegenkan-
didaten gibt, ist für mich kein Grund, diese Wahl als selbstverständ-
lich anzusehen. Ganz im Gegenteil.
Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und um Ihre Stimme.
Eine hohe Wahlbeteiligung und eine breite Unterstützung wären 
für mich ein starkes Signal und zugleich ein klarer Auftrag für die 
kommenden sechs Jahre.
Gehen Sie deshalb am 13. September zur Wahl – oder nutzen Sie 
bereits vorher die Möglichkeit der Briefwahl.
Ich möchte auch weiterhin mit Ihnen gemeinsam unsere Gemeinde 
gestalten, Bewährtes erhalten, Neues entwickeln und dort anpa-
cken, wo es notwendig ist.

Für Schaafheim. Für Mosbach. Für Radheim. Für Schlierbach. Ge-
meinsam weiter.
	 Ihr
	 Daniel Rauschenberger
	 Bürgermeister
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Annahmeschluss für die 
Oktoberausgabe: 

Donnerstag, 24. September 2026

EINLADUNG ZUM 21. BACKESFEST 
am 13. September 2026 
Liebe Freunde des Heimat- und Geschichtsvereins, 
am Sonntag, dem 13. September feiern wir erneut das Scheffe-
mer Backesfest und den Tag des Denkmals am alten Backhaus in 
der Weedstraße. Die evangelische Kirche, die Alte Kapelle und die 
Batschsentiwan-Heimatstube („Donauschwaben“) werden dann 
geöffnet sein.

•	 LIVE Folk- und alte Musik: GREENSLEEVES aus Nidderau. 
•	 LIVE Brotbacken mit dem Schaafheimer Hobbybäcker. 
•	 Es gibt Scheffemer KRAUTWURST und Fleischwurst, vor 
Ort gebackene Brezeln, herzhafte Speisen, wie Pellkartoffeln mit 
Spundekäs‘ und MORETUM nach einem Rezept aus dem 1. Jahr-
hundert n. Chr. sowie lokales helles und dunkles Bier von Grohe. 
•	  Am Nachmittag ergänzen Kaffee und hausgemachte Ku-
chen Schaafheimer Einwohner unser Angebot. 
•	 Unterhaltungsprogramm: Imkern und Honigprodukte, 
die Stricklieseln, Aronia-Produkte von Schaafheimer Feldern. 
 
Vielen Dank im Voraus, wenn Ihr an diesem Tag tatkräftig betei-
ligt seid. Die diesjährige Diensteinteilung wird die Tage verteilt. Bei 
Problemen bitte bei Volker Laber unter 06073/88506 melden. 
Wir möchten Euch wieder sehr herzlich um Kuchenspenden bit-
ten (keine Creme- oder Sahnetorten, da wir keine ausreichenden 
Kühlmöglichkeiten haben). Bitte hierzu bei Judith Laber unter 
06073/88506 melden. 

Herzliche Einladung an alle Schaafheimer – bitte bringt alle auch 
noch jemanden mit!  
 
Der Vorstand des HGV 

Ausstellung in der Kleestädter 
Kirche zum Thema: Kirchliche Feste 
Kleestadt (eB) Am 03.10. und 04.10.2026 findet eine Ausstellung 
zu den kirchlichen Festen in Kleestadt statt. Wir haben eine Rei-
he von Bildern zu Veranstaltungen zusammengetragen. Bedanken 
möchten wir uns bei Angelika Kiene-Bock vom Gesangverein „Sän-
gerlust 1862“ Kleestadt für die Zurverfügungstellung ihrer Fotos.

Der „Chor Triangel“ des Gesangsvereins „Sängerlust 1862“ Klee-
stadt, der in 2026 sein 20-jähriges Bestehen feiert und sich mit Bei-
trägen immer wieder an kirchlichen Festen beteiligt, wird eine Tafel 
zur Geschichte des Chors beisteuern.

Die Ausstellung ist jeweils von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Am 03.10. und am 04.10.2026 gibt es im evangelischen Gemeinde-
haus jeweils von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kaffee und Kuchen.

Über Ihren Besuch freuen sich der

Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt und der Chor Triangel

Sportkarate
Kampfsport · Fitness · Selbstverteidigung

KULTURHALLE SCHAAFHEIM
Infos & Anmeldung:

Sportschule Charlie Sell  ☎ 0174 - 72 65 45 8

Sell_Sportkarate_Febr.-Juli 2023_Layout 1  07.01.23  12:15  Seite 1

TSV-Langstadt - Karneval: 
„Der frühe Vogel fängt den Wurm“
Langstadt (eB) Kartenvorverkauf für die Kostümsitzungen 2027 – 
am Samstag, dem 26. September 2026, im Sportlerheim des TSV 
Langstadt – save-the-date!
„Wilder, wilder Westen“
Unter diesem Motto starten die Langstädter Karnevalisten in die 
neue Fastnachtssaison 2027.
Der Kartenvorverkauf für die beiden Kostümsitzungen findet im 
Rahmen des „Närrischen Herbsterwachens“ am Samstag, dem 26. 
September 2026, pünktlich um 16:11 Uhr, im Sportlerheim des TSV 
Langstadt statt.
Der Eintrittspreis liegt bei 19,- Euro. Pro Verein oder Einzelperson 
werden max. 16 Karten abgegeben.
Die beiden Kostümsitzungen finden am 16. und am 23. Januar 
2027, jeweils ab 19:11 Uhr, statt.
Die kleinen Narren freuen sich auf ihren großen Auftritt bei der 
Kindersitzung, am Sonntag, dem 24. Januar 2027, ab 14:11 Uhr.
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 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58

Nagel_Standard-Anzeige_Layout 1  09.01.19  16:43  Seite 1

Sängervereinigung 1879 
Schaafheim feierte ihr Sommerfest
Schaafheim. ( jf) Das diesjährige Sommerfest der Sängervereini-
gung fand vergangenen Sonntag bei schönstem Wetter auf dem 
Freigelände des TV Schaafheim statt.
Die Aktiven der Sängervereinigung hatten am Freitagabend und 
am Samstagvormittag mit viel Aufwand und großem Engagement 
alles vorbereitet. So wurden Hunderte von Tellern, Gläsern, Mes-
sern und Gabeln gespült, Kühlschränke und Grills aufgestellt und 
alles vorschriftsmäßig verkabelt. Knapp drei Dutzend Bäckerinnen 
spendeten einen Kuchen oder sogar eine leckere Torte. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer!
Sehr viele Besucher folgten der Einladung der Sängervereinigung 
und kamen zu den Auewiesen, 
um zu feiern. Besonders erwäh-
nenswert ist, dass die allermeis-
ten Gäste ihr Auto zu Hause lie-
ßen und entweder zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zum Festgelän-
de kamen.
Während der Mittagszeit war vor 
allem die Essenausgabe der Grill-
hütte belagert, da viele Hungrige 
geduldig für ein leckeres Steak 
oder eine gegrillte Wurst anstan-
den. Am Nachmittag gab es Kaf-
fee und Kuchen in der Cafeteria 
und während der gesamten Ver-
anstaltung hatte das Schankteam 
alle Hände voll zu tun, um den 
Durst der Besucher zu stillen. Im-
mer wieder wurden auch Gäste 

 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!

gesichtet, die mit Kuchenpaketen 
für zu Hause die Veranstaltung 
verließen.
Und für die Kleinen gab es viel 
Platz zum Toben, z. B. auf einer 
Hüpfburg. Sie war so platziert, 
dass Mama und Papa oder Oma 
und Opa die tobenden Kin-
der immer im Blick hatten. Der 
junge Chor übernahm das Kin-
derschminken und die Kinder-
betreuung, damit alle einen ent-
spannten Sonntagnachmittag genießen konnten.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung und alle Teilnehmer 
freuen sich schon auf das nächste Sommerfest 2027.

Großer Andrang herrschte vor der Essensausgabe der Grillhütte (links).

Die Kinder hatten viel Spaß mit der Hüpfburg und beim Kinderschminken.
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Gottesdienste im September
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim 
So. 06.09.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
So. 27.09.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 20.09.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 12.09.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 19.09.	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Neuer Anfängerkurs: 
Modern Square Dance – 
probier‘s einfach aus! 
Groß-Umstadt (eB) Herzliche Einladung zu unseren Tagen der 
offenen Tür bzw. zum „Schnuppern“ an den Montagen 07.09., 
14.09. und 28.09.2026. 
Einmalige Kursgebühr auf Anfrage: 
Mobil und WhatsApp: +49 1514 164 9066. 
Start Anfängerkurs: 05.10.2026.
Tanzen, lachen, neue Leute kennenlernen: Square Dance ist eine in-
ternationale Tanzform zu abwechslungsreicher Musik. Getanzt wird 
in Gruppen von vier Paaren im Quadrat, mit durchwechselnden 
Partnern. Getanzt wird nach Ansage von Top Callern, die die Figu-
ren live kombinieren. Square Dance hält dich fit, bringt Kopf und 
Körper in Schwung und macht richtig Spaß. Alles, was du brauchst, 
ist Freude an Bewegung. Der Rest kommt von ganz allein. Beque-
me Kleidung genügt. Neugierig geworden? Dann komm vorbei 
und probier‘s aus. Allein oder zu zweit.
Wir sind der Squaredance Club Day Dreamers Groß-Umstadt e. 
V. und treffen uns immer montags 19:30 Uhr im Saalbau Richen, 
Semder-/Ecke Hauptstraße, 64823 Groß-Umstadt/Richen) – und 
das seit über 30 Jahren. 
Bei Eintritt in den Verein (nach dem Grundkurs), Jubiläums-
sonderkonditionen!
Ein großer Vorteil des Square Dance: Als ausgebildete und gradu-
ierte Squaretänzerin bzw. Squaretänzer und Mitglied eines Clubs 
könnt ihr Clubabende und Veranstaltungen besuchen und überall 
einfach mittanzen – nicht nur in Deutschland oder Europa, son-

dern weltweit! Live zu sehen sind wir demnächst auch auf dem Alt-
stadtfest in Babenhausen am Samstag, dem 12.09. ab 15:00 Uhr 
und beim Winzerfestumzug in Groß-Umstadt am Sonntag, dem 
20.09.2026.
Wir freuen uns auf euch! Aber Vorsicht: Einmal damit angefangen, 
kannst du es oft nicht mehr lassen! Visit: www.daydreamers-sdc.de 
E-Mail: president@daydreamers-sdc.de.

Neues ambulantes Pflegeangebot: 
Bethesdacare sucht Mitarbeiter 
für die Region Schaafheim
Schaafheim/Babenhausen. (sd) Bethesdacare plant ab November 
2026 mit einem neuen ambulanten Pflegedienst zu starten. Der 
Bedarf in der ambulanten Pflege ist groß, der Bedarf steigt kon-
tinuierlich weiter an. Gleichzeitig eröffnen sich neue Chancen für 
Fachkräfte, die ihre jahrelange Erfahrung einbringen möchten. Ge-
nau hier setzt das geplante Projekt von Bethesdacare an.
„Deine Chance …..ja ich gestalte mit“ – Du übernimmst Verant-
wortung bist Teamfähig und willst deine Zukunft neu ausrichten.
Unser Unternehmen, das bereits in Babenhausen und der Region 
für seine Leistungen anerkannt ist, verfolgt dabei einen klaren An-
satz: Pflegekräfte sollen nicht nur Teil eines Teams sein, sondern 
den Aufbau aktiv mitgestalten. Das Projekt bietet Mitarbeitenden 
die Möglichkeit, von Anfang an alles mitzugestalten, und verbindet 
eine verbesserte Patientenversorgung mit attraktiven Arbeitsbe-
dingungen.
Pflegekräfte mit einjähriger Ausbildung oder entsprechender Be-
rufserfahrung erhalten die Möglichkeit, Teil des neuen Angebots zu 
werden. Neben fachlicher Kompetenz sind Einfühlungsvermögen 
und Kommunikationsstärke zentrale Voraussetzungen.
Es ist geplant die Wohngemeinschaften in Schaafheim zu reaktivie-
ren. Das Bedürfnis vieler Senioren im eigenen Ort einen sicheren 
Platz zum älter werden zu haben wird vom Bürgermeister Daniel 
Rauschenberger bestätigt.
Die Leitung von Bethesda, Silke Doherty, sagt: „Mit dem neuen am-
bulanten Dienst Bethesdacare setze wir ein deutliches Zeichen für 
die Zukunft der Pflege in Schaafheim. Für Mitarbeitende bedeutet 
das, diesen spannenden Weg aktiv mit gestalten zu können“.
Kontaktaufnahme zu Silke Doherty:
E-Mail bethesdacare@cswh.de
WhatsApp 0176 1806 33 00
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Frau Ingke-Maria Brandt, Buschstr. 6 B, am 01.09. 
zum 80. Geburtstag
Frau Roswitha Hock, Schlierbacher Weg 23, am 01.09. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Schmitt, Müllerweg 7, am 04.09. 
zum 85. Geburtstag
Frau Monika Bertram, Würzburger Str. 6, am 05.09. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Berthold Eckert, Berliner Str. 11, Mosbach, 
am 07.09. zum 90. Geburtstag
Frau Barbara Lang-Diegler, Langstädter Str. 19, am 08.09. 
zum 75. Geburtstag
Frau Isolde Bergmann, Radheimer Str. 17, Mosbach, 
am 09.09. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Roth, Frankfurter Str. 3, am 11.09. 
zum 85. Geburtstag
Frau Rozika Jaschke, Miltenberger Str. 10, am 18.09. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Günter Sehnert, Schaafheimer Str. 12, Schlierbach, 
am 19.09. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Fertig, Haagsgraben 1 B, am 21.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Otto Bertram, Schlesienstr. 5, am 22.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Werner Rösinger, Rhönstr. 30, Mosbach, am 22.09. 
zum 70. Geburtstag

Frau Gerda Thorandt, Birkenweg 8, Mosbach, am 26.09. 
zum 90. Geburtstag
Frau Elke Bärthel, Babenhäuser Str. 52, am 28.09. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Martin Tomaszowski, Conrad-Rechrich-Str. 21, Radheim, 
am 28.09. zum 70. Geburtstag
Frau Ljubica Teitge, Dieburger Str. 10, am 29.09. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Joachim Bohland, Heimatring 22, am 29.09. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Walter, Birkenweg 6, Mosbach, 
am 29.09. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Jordan, Lindenstr. 2, am 30.09. zum 70. Geburtstag

Ehejubilare  

Ehepaar Marlies und Jürgen Ruf, Erbacher Str. 9, am 22.09. zur 
diamantenen Hochzeit
Ehepaar Gertrud und Eicke Meyer, Schlierbacher Weg 22, am 
23.09. zur diamantenen Hochzeit

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine

Goll_2sp.-50 mm_ab Okt. 2021_Layout 1  20.09.21  18:39  Seite 1

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat September

Hoffest 
auf der Straußenfarm Tannenhof
Schaafheim (eB) Am 15. und 16.08.2026 fand unser alljährli-
ches Hoffest statt.
17 Jahre gibt es unsere Straußenfarm jetzt schon und zieht immer 
wieder viele große und kleine Besucher aus nah und fern an. Jeweils 
von 11 bis 17 Uhr wurden alle 60 bzw. 45 Minuten Führungen an-
geboten. Es gab Straußenburger und Straußenbratwürste vom Grill, 
Kaffee und Kuchen und natürlich ausreichend kühle Getränke. Der 
Hofladen lockte mit vielen Produkten und Andenken rund um den 

Strauß. Wir freuen uns natürlich sehr, dass trotz der Hitze so viele 
interessierte Gäste bei uns waren. Gerade am Samstag, mit 38 Grad 
an der Spitze, waren die meisten gleich am Vormittag da.

Die Küken waren, wie immer, ein Highlight der spannenden und 
kurzweiligen Führungen. Hier gab es viele Informationen rund um 
den Vogel Strauß und die Chance, direkt an den Gehegen unsere 
Tiere aus nächster Nähe zu beobachten. Das große Interesse zeigte 
sich auch an den vielen Fragen, die gestellt und natürlich alle be-
antwortet wurden.  
Sonntags war es zum Glück etwas kühler, das zeigte sich auch an 
der Anzahl der Besucher. Vor allem Familien fanden den Weg zu 
uns und verbrachten einen schönen Tag auf der Straußenfarm.

Wir möchten uns natürlich auch bei unseren Ausstellern und 
Künstlern bedanken, die jedes Jahr ihr Stück dazu beitragen, dass 
unser Fest zum Erlebnis wird. Gerade für unsere kleinen Gäste gab 
es viel zu erleben: 
Mella's Backstubb mit ihrem leckeren Eis. Jürgen Purschke sorgte 
wieder für strahlende Kinderaugen mit seinen Holzpuzzlen, die die 
Kinder vor Ort selbst gestalten durften. 
Wie immer mit von der Partie war unsere Claudia Huwer mit Kin-
derschminken und Glitzertattoos. Dieses Jahr hat sie noch Jutta 

Neubecker mit ihren 
tollen Figuren mit-
gebracht, zusammen 
sind sie die "Zappel-
köpp" (Puppenspiel 
für Groß und Klein).
Ein besonders großes 
Dankeschön geht al-
lerdings an all unsere 
fleißigen Helferlein, 
die mit uns geschwitzt 
haben. Ohne Euch 
wäre dieses Fest nicht 
möglich!
Euer Team der Strau-
ßenfarm Tannenhof 
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Schlierbacher Kerb 2026 
begeistert Besucher mit Tradition, 
Gemeinschaft und guter 
Stimmung
Schlierbach. (CR) Drei Tage lang stand der kleine Ort Schlierbach 
ganz im Zeichen seiner Kerb. Vom 8. bis 10. August feierten zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher gemeinsam mit den Schlier-
bacher Vereinen ein Fest, das Tradition, Geselligkeit und Familien-
freundlichkeit auf besondere Weise miteinander verband.

Bereits der Kerbsamstag begann mit einer gelungenen Premiere: 
Erstmals wurde die Kerb offiziell mit einem Bieranstich im Festzelt 
eröffnet. Zahlreiche Gäste nutzten die Gelegenheit, miteinander 
anzustoßen und die besondere Atmosphäre zum Auftakt des Fest-
wochenendes zu genießen. Im Anschluss sorgte die Band „Eine 
Band namens Wanda“ für beste Unterhaltung und verwandelte das 
Festzelt in eine stimmungsvolle Partylocation. Gemeinsam mit dem 
traditionellen Einzug der Kerbborsche und Kerbmädels sowie der 
Happy Hour entwickelte sich der Abend zu einem gelungenen Start 
in die Kerb.

Auch der Sonntag stand ganz im Zeichen der Tradition. Nach dem 
Gottesdienst und dem gemeinsamen Mittagstisch im Festzelt zo-
gen traditionell die Kerbborsche und Kerbmädels beim Kerbum-
zug durch den Ort und suchten die Kerb, bevor sie im Festzelt den 
Kerbspruch vortrugen. Besonderes Highlight war die Taufe der 
neuen Kerbborsche im Schlierbacher Bach hinterm Rathaus. Viele 
Besucher verfolgten die Traditionen, die seit Generationen fester 
Bestandteil der Schlierbacher Kerb sind.

Besonders erfreulich war die Resonanz auf den erstmals veran-
stalteten Familiennachmittag. Kostenlose Fahrchips für Karussell 
und Schiffschaukel, Ponyreiten sowie zahlreiche weitere Angebote 
sorgten für strahlende Kinderaugen. Mit musikalischer Unterhal-
tung durch Mimo Live und dem beliebten Kuchenangebot in der 
Cafeteria des Dorfgemeinschaftshauses kamen auch die erwachse-
nen Gäste auf ihre Kosten. Ergänzt wurde das Angebot durch einen 
neuen Crêpes-Stand, der bei den Besuchern großen Anklang fand.

Der traditionelle Kerbmontag bildete schließlich den geselligen 
Abschluss des Festwochenendes. Beim Frühschoppen mit den 
Weiltalern herrschte vom Vormittag an eine ausgelassene Stim-
mung. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, sich mit Freunden, Be-
kannten und ehemaligen Schlierbachern auszutauschen. Bei guter 
Musik, Spenderbier und kulinarischen Angeboten klang die Kerb in 
entspannter Atmosphäre aus.

Die Schlierbacher Vereine ziehen 
insgesamt ein äußerst positives 
Fazit. Die Mischung aus gelebter 
Tradition, musikalischer Unter-
haltung, attraktiven Angeboten 
für Familien und dem großen eh-
renamtlichen Engagement mach-
te die Schlierbacher Kerb 2026 zu 
einem erfolgreichen Fest für Jung 
und Alt.

Als am Montagabend die letz-
ten Lichter im Festzelt erloschen, 
blieb vor allem eines zurück: viele 
schöne Begegnungen, gemein-
same Erinnerungen und das Ge-
fühl, Teil einer lebendigen Dorfgemeinschaft gewesen zu sein.

Fotos: C. Reichert-Rachor und Sascha Salzner

Die Kerbborsche 2026 mit den Ehrenkerbborschen sowie dem ORGA Team der Kerb. 
In einem kleinen Ort haben manche Personen gleich mehrere Titel inne.

Taufe der neuen Kerbmädels

Kerbflasche gefunden

Wie jedes Jahr muss der Kerbstof-
fel getragen werden
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KANAL DEFEKT?
ROHR VERSTOPFT? 
RÜCKSTAU IM KELLER?

www.kowalski-kanal.de

Nordring 7
63762 Großostheim

Tel.: 06026 1493
info@kowalski-kanal.de

NOTRUF 24/7

06026 1493
Das gab es so in Schlierbach noch nie: Ivonne Schrod (rechts) und ihre 
beiden Söhnen bilden das Komitee beim Kerbspruch.
Ihr Sohn Leon links und ihr Sohn Lars in der Mitte, der dieses Jahr Kerb-
vadder war

Erstmals beim Umzug
dabei, die Kerbborsche aus Heubach

„Eine Band namens WANDA“ spielte am Samstagabend im voll besetzen 
Festzelt
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Fr., 04.09. 
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Sa., 05.09. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
So., 06.09. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mo., 07.09. 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Rats-Apotheke, Althohlstr. 15, Aschaffenburg
Di., 08.09. 
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Mi., 09.09. 
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau (Du-
denhofen)
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, Aschaffenburg
Do., 10.09. 
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
Fr., 11.09. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Sa., 12.09. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
So., 13.09. 
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Mo., 14.09. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Breidert-Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark (Ober-Roden)
Di., 15.09. 
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mi., 16.09. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Do., 17.09. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 18.09. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg
Sa., 19.09. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
So., 20.09. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Mo., 21.09. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg
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Di., 22.09. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Mi., 23.09. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg
Do., 24.09. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Fr., 25.09. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Sa., 26.09. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Gersprenz-Apotheke, Westring 89, Reinheim
So., 27.09. 
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg
Mo., 28.09. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
Di., 29.09. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Mi., 30.09. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Do., 01.10. 
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)
Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600
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Einschulungsfeier
an der Eichwaldschule 2026
– Feierliche Einschulung 
der Erstklässler
Schaafheim. (CR) Für zahlreiche Kinder begann am 
Dienstag, 11. August, ein neuer und aufregender 
Lebensabschnitt: Die Eichwaldschule Schaafheim 
begrüßte ihre neuen Erstklässler im Rahmen einer 
feierlichen Einschulungsveranstaltung. Viele Eltern, 
Geschwister, Großeltern und weitere Familienange-
hörige waren gekommen, um diesen besonderen Tag 
gemeinsam mit den Schulanfängern zu erleben.

Zu Beginn der Feier hieß Schulleiter Mühlhöfer die Kinder und ihre 
Familien herzlich willkommen. In seiner Ansprache nahm er den 

neuen Schülerinnen und Schülern die erste Aufregung und machte 
ihnen Mut für ihren Start in die Grundschulzeit.

Anschließend stellte die Erste Vorsitzende des Fördervereins der 
Eichwaldschule die Arbeit des Vereins vor. Sie warb für eine Mit-
gliedschaft und erläuterte, dass bereits ein Jahresbeitrag von 12,50 
Euro dazu beitrage, zahlreiche Projekte und Anschaffungen für die 
Kinder zu ermöglichen. So unterstützt der Förderverein unter an-
derem die Anschaffung von Tablets und weiteren Lernmaterialien, 
die den Schulalltag bereichern.

Für ein unterhaltsames Rahmenprogramm sorgten die Schülerin-
nen und Schüler der Eichwaldschule. Die jetzigen zweiten Klassen 
begrüßten die neuen Erstklässler mit dem bekannten Lied „Alle 
Kinder lernen lesen“ und erhielten dafür viel Applaus. Anschließend 
präsentierten Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen ein ei-
gens auf die Eichwaldschule umgedichtetes Lied. Darin beschrie-
ben sie ihre Schule als einen Ort der Vielfalt, des gemeinsamen Ler-
nens und der Freundschaft und vermittelten den Schulanfängern 

auf musikalische Weise, warum sie ihre Schule 
so schätzen.

Ein besonderer Höhepunkt der Feier war die 
namentliche Begrüßung der neuen Erstklässler 
durch Frau Maier. Die Kinder wurden klassen-
weise auf die Bühne gebeten und ihren neuen 
Klassen zugeordnet. Insgesamt wurden drei ers-
te Klassen gebildet. Die Leitung der Klasse 1a 
übernimmt Frau Pregernig, Frau Bekirsch ist die 
neue Klassenleitung der 1b, die Klasse 1c wird 
von Frau Esra Kaplan geführt.

Zum Abschluss richtete Schulleiter Mühlhöfer 
nochmals einige Worte an die Familien und lud 
die Kinder anschließend ein, gemeinsam mit ih-

ren Klassenleitungen die Grundschule der Eichwaldschule und ihre 
neuen Klassenräume zu entdecken. Während die Schulanfänger 
ihre ersten Eindrücke sammeln konnten, hatten die Eltern Gelegen-
heit, bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. Das gemüt-
liche Beisammensein wurde vom Förderverein der Eichwaldschule 
organisiert.

Mit vielen strahlenden Gesichtern, einer gesunden Portion Auf-
regung und großer Vorfreude starteten die neuen Erstklässler 
schließlich in ihren ersten Schultag. Die feierliche Einschulung 
machte deutlich: Die neuen Schülerinnen und Schüler sind an 

der Eichwaldschule herzlich willkommen und dürfen sich auf eine 
spannende Grundschulzeit freuen.

Klasse 1a

Klasse 1b

Klasse 1c Aufführung der jetzigen 2. Klassen

Mona Lotte
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Einschulung der neuen 
Fünftklässler
Schaafheim. (CR) 11. August 2026 – Für 75 Schülerinnen und 
Schüler begann am Dienstag ein neuer Lebensabschnitt: In der 
Kulturhalle Schaafheim wurden die neuen Fünftklässler der Eich-
waldschule feierlich begrüßt. Gemeinsam mit ihren Eltern, Famili-
enangehörigen und Lehrkräften erlebten sie einen stimmungsvol-
len Auftakt in ihre Zeit an der weiterführenden Schule.

Schulleiter Mühlhöfer hieß die Kinder herzlich willkommen und be-
tonte in seiner Ansprache die Bedeutung dieses besonderen Tages. 
Die neuen Schülerinnen und Schüler kommen neben Schaafheim 
aus zahlreichen Orten der Region, darunter Mosbach, Seligenstadt, 
Großostheim, Wenigumstadt, Mainhausen, Kleestadt sowie Baben-
hausen und dessen Ortsteile. Aus vielen verschiedenen Grund-
schulen werden nun drei neue Klassengemeinschaften: die Klasse 
5a mit Frau Spieß, die Klasse 5b mit Frau Tokarczyk-Steinmetzer 
und die Klasse 5c mit Herrn Weber. Die Förderstufe wird weiterhin 
von Frau Noll koordiniert.

Anschließend stellte sich der Förderverein der Schule vor und in-
formierte die Familien über seine Arbeit. Für einen musikalischen 
Beitrag sorgten die bisherigen fünften Klassen, die mit einem Lied 
die neuen Schülerinnen und Schüler willkommen hießen.

Ein besonderer Moment folgte bei der offiziellen Klassenübernah-
me: Die Kinder wurden einzeln auf die Bühne gerufen, persönlich 
von ihren Klassenleitungen begrüßt und anschließend gemeinsam 
für ein Erinnerungsfoto aufgestellt. So konnten die neuen Klassen 
erstmals als Gemeinschaft sichtbar werden.

In seiner Rede machte Schulleiter Mühlhöfer den Kindern Mut für 
den bevorstehenden Schulweg. Dabei hob er hervor, dass Erfolg 
in der Schule nicht allein an Noten gemessen werden könne. Viel 
wichtiger seien Eigenschaften wie Mut, Neugier, Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft und gegenseitiger Respekt. „Du bist mehr als dei-
ne Noten“ lautete die zentrale Botschaft seiner Ansprache. Gleich-
zeitig erinnerte er an das Schulmotto der Eichwaldschule: „Mitein-
ander lernen – füreinander da sein.“

Auch die Eltern bezog er in seine Worte ein. Eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus sei eine wichtige 
Grundlage dafür, dass sich die Kinder an ihrer neuen Schule wohl-
fühlen und erfolgreich entwickeln können.

Nach der Feier in der Kulturhalle machten sich die neuen Fünft-
klässler gemeinsam mit ihren Klassenlehrkräften auf den Weg zur 
Eichwaldschule, wo sie ihre ersten Stunden in den neuen Klassen-
verbänden verbrachten. Für die Eltern hatte die Schulgemeinschaft 
derweil in der Cafeteria Gelegenheit zu Gesprächen bei Kaffee und 
Kuchen vorbereitet.

Mit vielen neuen Eindrücken, etwas Aufregung und großer Vor-
freude starteten die Schülerinnen und Schüler schließlich in ihre 
erste Schulwoche an der Eichwaldschule. Die feierliche Aufnahme 
machte deutlich: Die neuen Fünftklässler sind angekommen und 
herzlich in der Schulgemeinschaft willkommen.

Klasse 5a

Klasse 5c

Klasse 5b

Schulleiter
Herr Mühlhöfer

0800-811 0 711

  

 immoprofi -dietz.de

Wir schreiben sie weiter.Wir schreiben sie weiter.

Ihr Haus hat Geschichte!

Mit nur wenigen Klicks in
2 Minuten Ihre Immobilie bewerten.

Annahmeschluss für die Oktoberausgabe: 
Donnerstag, 24. September 2026
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Monatsplan September

evangelische Kirche
Schaafheim
Sonntag, 6. September
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Prädikant Matthias Casties
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 13. September
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst mit Pfarrerin Christiane 
Seresse 
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 20. September
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David, mit Taufe
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 27. September
10.15 Uhr Sonntagsfrühstück
18.00 Uhr Lobpreis-Abend
Sonntag, 4. Oktober
10.15 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl, mit Posau-
nenchor und Pfarrer Marcus David

Mosbach
Sonntag, 6. September
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Matthias Casties
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 20. September
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 27. September
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David
Gottesdienstreihe „Beten verbindet“
Sonntag, 4. Oktober
9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David

Schlierbach
Sonntag, 13. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin  
Christiane Seresse
Sonntag, 27. September
14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Pfar-
rer Marcus David

www.akman-stb.de 0160 / 953 488 84@

Persönliche & kompetente Steuerberatung
für Privatpersonen, Selbstständige und

Unternehmen - u.a. bei:

▪ Steuererklärungen & Jahresabschlüsse
▪ Finanz- und Lohnbuchhaltung
▪ Steuerliche Beratung

Jetzt Termin vereinbaren 
& beraten lassen! 

Gute Perspektiven im Bauzentrum 
Andre + Oestreicher
Babenhausen (eB) Zum 1. August haben zwei neue Auszubildende 
ihre berufliche Laufbahn bei Andre + Oestreicher in Babenhausen 
begonnen. Mit André Jung und Benjamin Jung verstärken gleich 
zwei Nachwuchskräfte das Team des Bauzentrums.
Beide absolvieren eine Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel 
und werden während ihrer Ausbildungszeit die unterschiedlichen 
Bereiche des Baumarkts kennenlernen. Neben dem direkten Kon-
takt mit den Kunden gehören unter anderem Warenkunde, Bera-
tung, Verkauf und die Abläufe hinter den Kulissen zu den Schwer-
punkten ihrer Ausbildung.
Mit den beiden Neuzugängen bildet Andre + Oestreicher aktuell 
insgesamt vier junge Menschen im Bereich Einzelhandel aus. Für 
das Babenhäuser Unternehmen hat die Ausbildung des eigenen 
Nachwuchses seit vielen Jahren einen hohen Stellenwert. Dass sich 
daraus langfristige Perspektiven entwickeln können, zeigen auch 
die eigenen Reihen: Sowohl Baumarktleiter Dennis Willand als auch 
Ausbildungsleiter Patrick Ross haben ihre berufliche Laufbahn mit 
einer Ausbildung im Bauzentrum begonnen und sind dem Unter-
nehmen bis heute verbunden.
Damit setzt Andre + Oestreicher weiterhin bewusst auf die Förde-
rung junger Nachwuchskräfte und die Entwicklung von Fach- und 
Führungskräften aus dem eigenen Haus.
Auch für das kommende Ausbildungsjahr sucht das Bauzentrum 
wieder engagierte Nachwuchskräfte. Angeboten werden Ausbil-
dungsplätze sowohl im Einzelhandel als auch im Großhandel. In-
teressierte Schülerinnen und Schüler können sich bereits jetzt über 
die verschiedenen Ausbildungsberufe und Einstiegsmöglichkeiten 
bei Andre + Oestreicher informieren.
Das gesamte Team von Andre + Oestreicher heißt André Jung und 
Benjamin Jung herzlich willkommen und wünscht ihnen einen gu-
ten Start, viel Erfolg und eine interessante Ausbildungszeit.

Herbstfreuden
Schaafheim (eB) Hallo Kids! Ihr seid zwischen sechs und zwölf 
Jahren und wollt in den Herbstferien einen tollen Tag mit anderen 
Kindern bei Spiel und Spaß erleben? Wir – das KinderKirchenTeam 
– der Kirchen von Schaafheim und Schlierbach haben etwas für 
euch vorbereitet. Am Samstag, dem 10. Oktober 2026 bieten wir 
einen Workshoptag in Schaafheim im ev. Gemeindehaus an. Der 
steht unter dem Motto: „Die Siedler von Schaafheim.“ Spaß haben, 
kreativ sein, singen, spielen. Das klingt spannend. Was gibt es da zu 
erleben? Lasst euch überraschen. 
Beginnen wollen wir an dem Tag um 9 Uhr mit einer Mitmachge-
schichte. Dann gibt es viele Spiele und Rätsel. Zwischendurch gibt 
es Getränke und ein leckeres Mittagessen.
Um 14 Uhr werdet ihr wieder abgeholt. Ihr werdet dann sicher viel 
zu erzählen haben. Eure Eltern dürfen gerne schon ab 13.30 Uhr 
zum gemeinsamen Abschluss dazu kommen.
Na? – Lust bekommen? Dann meldet euch bis 1. Oktober an.
Wie? E-Mail an Doris Winter: winterD273@web.de 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Wir freuen uns auf euch.� Euer KIKI-Team
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Tipps vom Profi!
Was hat mein Friseurbesuch eigentlich mit 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz zu tun?

Jeder der sich diese Frage schon einmal gestellt hat, wird in die-
sem Bericht Antworten finden, denn für uns vom Team Hair
Point ist dies ein sehr wichtiges Thema.
Wir leben und arbeiten in einem Umfeld das einem sehr schnel-
len Wandel unterliegt, das bedeutet, dass wir schon bei der
Gründung unseres Geschäftes unseren Blick auf einen achtsa-
men Umgang mit Natur und Umwelt gerichtet haben. Im Laufe
der Jahre hat das immer wieder zu positiven Veränderungen
durch nachhaltiges Handeln für eine gesunde Zukunft beigetra-
gen.
Es war uns von Anfang an wichtig, möglichst wenig, Emissionen
durch die Nutzung von Energie zu verursachen. Dies führte zu
der Entscheidung eine Solaranlage für die Warmwasserberei-
tung für den Friseurbetrieb installieren zu lassen.
Einige Jahre später folgte der Einbau von Grander-Technologie
für den Trink- und Brauchwasserbereich, was den hervorragen-
den Effekt hat, dass wir deutlich geringere Mengen Reinigungs-
mittel einsetzen müssen. Grander beeinflusst die Wasserqualität
so positiv, dass Haut, Haar, der Mensch und die Umwelt davon
spürbar profitieren.
Der von uns genutzte Strom wird durch Wind, Wasser und Son-
ne erzeugt und trägt somit natürlich auch deutlich dazu bei, dass
weniger Emissionen entstehen.
Um trotzdem unseren Energiebedarf zu reduzieren, haben wir
schon vor vielen Jahren unserer Lichtquellen auf LED umgestellt
und diverse elektrische Geräte durch Energieeffizientere ersetzt.
Im Jahr 2025 investierten wir in eine Photovoltaik Anlage mit
einem Stromspeicher, um auch hier noch einmal ein Zeichen für
einen nachhaltigen Effekt für unsere Zukunft zu setzen. 
Wir sind überrascht, wie effektiv so eine moderne Anlage arbei-
tet und selbst bei bewölktem Himmel Energy für unseren Salon
produziert. Somit können wir im Sommer unsere Klimaanlage
mit gutem Gewissen zum Wohlbefinden für unsere Kunden und
uns einschalten, ohne die Umwelt zusätzlich zu belasten.

Aus hygienischen Gründen entsteht in einem Friseurgeschäft
natürlich auch sehr viel Wäsche, die täglich gewaschen werden
muss. Auch da haben wir schon lange eine positive Lösung ge-
funden, die es uns ermöglicht sehr umweltschonend zu agieren.
Handtücher und Umhänge aus Mikrofaser haben ein deutlich
geringeres Volumen und Gewicht, was sich positiv auf die
Wasch- und Trockenvorgänge auswirkt und somit deutlich weni-
ger Waschmittel, Wasser und Strom verbraucht.
Auch unseren Einsatz von Zellstoffprodukten wie z.B. Papier ha-
ben wir deutlich reduziert in dem wir Drucksachen vermeiden
oder kleine Formate verwenden und schonen damit Natur und
Umwelt.
Wir arbeiten auch seit Beginn, nur mit renommierten Haut- und
Haarkosmetikherstellern, für die Umweltschutz, die Nachhaltig-
keit der Produkte und die Investition in eine umweltverträgliche
Zukunft wichtig sind zusammen.
So hat  z.B. Wella den Nachhaltigkeitspreis World Star Award,
das ist die höchste Auszeichnung der Verpackungsbranche, ver-
liehen bekommen. 
Auch mit unser Hautpflege und Deco Kosmetik von LA BIOS-
THETIQUE setzen  wir auf Produkte die nicht nur unter höchsten

64850 Schaafheim
Langstädter Straße 3a

Telefon: 0 60 73/98 04 63
www.hairpoint-ml.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Friseurmeister/
Friseur M/W/D

Sie lieben Ihren Beruf, arbeiten
professionell und kreativ, sind
kontaktfreudig und einfühlsam.
Dann passen Sie perfekt zu uns.

Wir bieten ein nettes Team,
gute Möglichkeiten zur
beruflichen Weiterentwicklung
und zahlen übertariflich und
leistungsorientiert.

Spätere Übernahme des
Salons ist möglich!
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Kriterien der Nachhaltigkeit hergestellt werden, Sie sind auch für
Allergiker sehr gut geeignet und einfach perfekt für uns und
unsere Kunden.
Ein weiteres Projekt für eine gesunde Zukunft, haben wir wird
mit der Pflanzaktion der Gemeinde Schaafheim im Herbst 2022
umgesetzt.
Das Team Hair Point pflanzte 3 Edelkastanienbäume um auch
hier etwas zur positiven CO2 Bilanz beizutragen. Diese Baumart
ist anpassungsfähig und wärmeresistent und kommt mit trocke-
neren, ärmeren Böden gut zurecht.
Eine Eigenschaft, die sie für die Gestaltung klimaresistenter Wäl-
der wertvoll macht.           
Wir freuen uns sehr darüber, unseren Kundinnen und Kunden
schon seit Jahren die Möglichkeit zu bieten, die bei uns gekauf-
ten Shampoos und Haarkuren wieder auffüllen zu lassen, das
schont nicht nur deutlich das Portemonnaie sondern auch die
Umwelt.

Es ist gar nicht so
schwer etwas für
unsere Umwelt
und unser Klima
zu tun, wenn je-
der von uns ein
klein wenig dazu
beiträgt, können
wir viel bewirken
.

Wir freuen uns sehr, dass so viele treue Kundinnen und Kunden
uns in unserem Handeln unterstützen und damit auch dazu bei-
tragen, dass unsere Welt eine Zukunft hat.

Ihre Martina Langendorf und Cristina
(Friseurmeisterin und Top-Stylistin)

Hairpoint_September 2026_Text+Anzeige_Layout 1  17.08.26  18:21  Seite 1
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Sommerschnittkurs des Obst- und 
Gartenbauvereins Schaafheim

Am Freitag, dem 7. August 2026 fand um 18.00 
Uhr unser Sommerschnittkurs auf der Streuobst-
wiese in Mosbach am Madeweg statt.

Der Tag war nicht ganz so heiß, so dass wir auch 
fast alle Bäume schneiden und wieder zahlreiche 
Besucher begrüßen konnten.  

Kursleiter Erich Rollmann erläuterte zunächst Grundsätzliches zu 
Schnittmaßnahmen an Obstgehölzen. Im Gegensatz zum Winter-
schnitt bremst der Sommerschnitt das Wachstum von stark wach-
senden Obstbäumen. Zudem wird der Blüten- und Fruchtansatz 
gefördert. Weiterer Vorteil ist, dass die im Saftfluss stehenden 
Bäume ihre Wunden schneller verschließen und damit Erreger bes-
ser abgewehrt werden können. Zu beachten sind jedoch auch die 
jeweiligen Wetterverhältnisse. Bei der starken Sonneneinstrahlung 
in diesem Jahr ist zu starkes Auslichten zu vermeiden, da für die 
Früchte die Gefahr von Sonnenbrand besteht. 
Der Sommerschnitt wird üblicherweise im Juli/August nach Ab-
schluss des Triebwachstums (erkennbar an der Knospenbildung am 
Ende des Jahrestriebs) durchgeführt.
An den zahlreichen und auch unterschiedlichen Bäumen konnte 
gut gezeigt werden, wie unser März-Schnitt gewirkt hat und dass 
die Bäume auch einen vernünftigen Zuwachs zeigten. Hier ist zwar 
eine Streuobstwiese, aber an zahlreichen Bäumen konnte auch gut 
gezeigt werden, wie ein Gartenbaum zu schneiden wäre. An ver-
schiedenen Apfel- und Birnbäumen wurden die Schnittmaßnah-
men vor Ort demonstriert.
Mit dem Sommerschnittkurs beginnt bei uns auch wieder die 
Baumbestellung. Wer Interesse hat, kann aber auch spätestens zum 
Kelterfest (11.Oktober) oder bei einem der monatlich stattfinden-
den Treffs (siehe Zeitung) nachfragen.
Wir danken allen für ihre Teilnahme und ihr reges Interesse und 
freuen uns bei nächster Gelegenheit, vielleicht beim nächsten 
Schnittkurs oder am Kelterfest, auf ein Wiedersehen. 

Save the Date: Cafeteria und 
Kuchen to go 03.10.2026
Kuchen genießen oder mit nach Hause nehmen – der AGV Bruder-
kette lädt ein!
Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, heißt es im Foyer der Kulturhal-
le wieder: „Gude Kuche!“
Von 13:00 bis 16:30 Uhr öffnet das Foyer der Kulturhalle Schaaf-
heim seine Türen zur gemütlichen Cafeteria und Kuchen to go. Hier 

ist für jeden Kuchenliebhaber etwas dabei. Die Gäste dürfen sich 
auf eine süße Auswahl und eine gemütliche Atmosphäre freuen.

Außerdem jetzt schon vormerken: unseren Liederabend „Wein, 
Handkäs und Chormusik am 17.10.2026 um 19 Uhr in der Kultur-
halle Schaafheim. Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Chormu-
sik, leckeren Wein und kulinarische Köstlichkeiten. Der Eintritt ist 
frei. Wer gerne in gemütlicher Runde zusammensitzt, einen guten 
Tropfen Wein genießt und dabei Chormusik lauscht, sollte sich die-
sen Termin jetzt schon vormerken. 

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!
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Jahresausflug der 
Feuerwehrsenioren Kleestadt
Kleestadt (eB) Die Fw.-Senioren Kleestadt unternahmen mit den 
Kameraden der Alters- und Ehrenabteilungen von Langstadt und 
Schaafheim einen Tagesausflug mit dem Bus. Ziel war Diez an der 
Lahn, genauer die Anlegestelle der Lahnarche, ein schwimmender 
25 Meter langer und fünf Meter breiter „Biergarten“. Bei gekühlten 
Getränken, kleinen Snacks und Livemusik verbrachten wir drei net-
te und fröhliche Stunden. Die Floßroute führte uns auf der mäan-
drierenden grüngesäumten Lahn 
durch unberührte Natur, vor-
bei an Burg Balduinstein bis zur 
Schleuse Camberg und zurück. 
Diese romantische Flussfahrt hin-
terließ bei allen Teilnehmern blei-
bende Eindrücke. Zum gemeinsa-
men Abschluss brachte uns unser 
Busfahrer der Firma Jungermann 
nach Bad Homburg v. d. Höhe. 
Vor den Toren der Kurstadt auf 
freiem Feld ließ vor 116 Jahren 
Kaiser Wilhelm II unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung die 
erste deutsche ,,Graf Zeppelin“-

Luftschiffparade abhalten. Hier am Kulturdenkmal für die frühere 
große kaiserliche Zeiten in Bad Homburg und den Beginn der Luft-
fahrttechnik steht heute mit Blick auf die Frankfurter Skyline und 
den nahen Taunus ein reizvolles und einzigartiges Ausflugsensem-
ble aus Hofgut, Brauhaus und Reitsportanlage ,,der Kronenhof“. 
Der großzügige Biergarten ist das gastronomische Herzstück des 
Kronenhofs. Dort verbrachten wir bis zum Aufbruch zur Heimfahrt 
noch ein paar schöne Stunden.

Ein herzliches Dankeschön für den unvergesslichen Tag gilt dem 
Tourorganisator Kamerad Adelbert Blümke für die tolle Planung 
und dem Busfahrer Udo Jungermann für die sichere Fahrt.

Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!
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Veranstaltungen in Langstadt 
Sa.	 05.09.	 13:00	 Radtour zur Staudengärtnerei Eidmann		  NABU
So.	 06.09.	 10:30	 Einführung der neuen Konfirmanden	 Ev. Kirche	 Ev. Kirchengemeinde
Fr.	 18.09.	 18:00	 Haspel-Essen Kerb / Musikalischer Kerbrundgang	 Schützenhaus	 SV Diana / Posaunenchor
Sa. 	 19.09.		  Kerbveranstaltung	 vor der Ev. Kirche	 Freunde der Kerb
So. 	20.09.		  Kerbsonntag / Ev. Gemeindefest	 vor der Ev. Kirche / 	 FFW Langstadt/Ev. Kirchengemeinde/ 
				    Ev. Gemeindehaus	 Posaunenchor
Sa.	 26.09.	 14:11	 Närrisches Herbsterwachen mit Kartenvorverkauf		  TSV Karneval
			   für die Kostümsitzungen 2027	 Am Sportlerheim
So.	 27.09.	 10:30	 Erntedankfest	 Ev. Kirche	 Ev. Kirchengemeinde

Seniorenkino „Karli & Marie“
Dienstag, 29. September 2026, 16:00 Uhr

Münster. (eB) Vorhang auf für einen unterhaltsamen Kinonachmit-
tag! Die Gemeinde Schaafheim lädt alle Ruheständler herzlich zum 
Seniorenkino in die Kaisersaal-Lichtspiele Münster (Darmstädter 
Straße 23) ein. Dieses Mal steht mit „Karli & Marie“ eine bayerische 
Feelgood-Komödie auf dem Programm – eine humorvolle Geschich-
te über zwei Menschen, die sich zunächst nicht viel zu sagen haben, 
dann aber gemeinsam in ein turbulentes Abenteuer geraten. Bayeri-
scher Charme, viel Humor und jede Menge gute Unterhaltung sind 
also garantiert! Eintritt: 9,00 € pro Person, die Gemeinde Schaafheim 
übernimmt 2,50 €, sodass nur 6,50 € zu zahlen sind. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich; die Anwesenheit wird im Kino notiert. Bitte or-
ganisieren Sie selbst Fahrgemeinschaften. Das Seniorenkino findet in 
Kooperation mit den Gemeinden Münster und Eppertshausen statt. 
Also: Termin vormerken, Freunde oder Bekannte einpacken und ge-
meinsam einen schönen Kinonachmittag genießen!
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Plauderbank an der Alten Kapelle – 
Ein Ort für Gespräche, 
Erinnerungen und neue Kraft

Trauer braucht Raum. Doch im 
Alltag fehlt dieser oft: zwischen 
Verpflichtungen, Erwartungen 
und dem Wunsch „funktionie-
ren“ zu müssen. Viele Menschen 
tragen ihre Trauer lange mit sich, 
ohne darüber sprechen zu kön-
nen. Genau hier setzt die neue 
Plauderbank an der Alten Kapelle 
in Schaafheim an.

In unmittelbarer Nähe zur Aus-
segnungshalle und zur histori-
schen Alten Kapelle – einem Ort, 

der seit Generationen mit Abschied, Erinnerung und Gedenken 
verbunden ist – entsteht zu bestimmten Terminen ehrenamtlich ein 
besonderer Platz für Begegnung und Zuhören.

Die Plauderbank lädt Menschen ein, die einen Verlust erlebt haben, 
die jemanden vermissen oder einfach das Bedürfnis verspüren, 
über ihre Gedanken und Gefühle zu sprechen. Hier muss niemand 
erklären, warum die Trauer noch da ist. Hier darf erzählt, geschwie-
gen, erinnert, geweint oder auch gelacht werden.

Zu festen Terminen und geeignetem Wetter ist Trauerbegleiter Tim 
Schmidt von „Trauerbegleitung Lichtpunkt“ vor Ort und schenkt 
Zeit, Aufmerksamkeit und ein offenes Ohr. Das Angebot richtet 
sich an alle Menschen, unabhängig davon, wie lange ein Verlust 
zurückliegt oder ob bereits andere Unterstützungsangebote ge-
nutzt wurden.

Die Plauderbank versteht sich als niederschwellige Möglichkeit der 
Begegnung: ohne Anmeldung, ohne Verpflichtungen und ohne 
Berührungsängste. Man kann einfach Platz nehmen. Aus einem 
kurzen Gespräch kann ein wertvoller Moment der Entlastung ent-
stehen. Oft hilft es bereits, wenn jemand zuhört und die eigene 
Geschichte einen Platz bekommt.

„Trauerbegleitung Lichtpunkt“ möchte Menschen auf ihrem indivi-
duellen Trauerweg begleiten und ihnen zeigen, dass sie mit ihren 
Gefühlen nicht allein sind. Die Plauderbank ist dabei ein sichtbares 
Zeichen dafür, dass Trauer einen Platz in unserer Gemeinschaft ha-
ben darf – mitten im Leben und mitten in Schaafheim.

Wer mehr über die Arbeit von 
„Trauerbegleitung Lichtpunkt“ 
erfahren möchte, findet Infor-
mationen unter: www.trauerbe-
gleitung-lichtpunkt.de.

Termine, an denen die Plauder-
bank besetzt ist, finden Sie un-
ter:
www.trauerbegleitung-licht-
punkt.de oder auf Instagram @
trauerbegleitung.lichtpunkt sowie dem Onlineterminkalender der 
Gemeinde Schaafheim (www.schaafheim.de).
� Artikel: Tim Schmidt – Trauerbegleitung-Lichtpunkt

Manchmal braucht es nur eine Bank, einen Menschen, der zuhört, und 
den Mut, sich einen Moment Zeit für die eigene Trauer zu nehmen.

Suche 
Landmaschinen 

Traktoren, Pflüge, 
Kipper, Mähdrescher, 

Mopes, Baumaschinen, 
Fahrzeuge aller Art, u. s. w.

0176 50162707

Secondhandtag in der 
Schaafheimer Kulturhalle 
am 20.09.2026
In der Kulturhalle Schaafheim finden am Sonntag, dem 20. Septem-
ber 2026 zwei Selbstverkäuferbasare statt.

Von 11.00 Uhr - 13 30 Uhr ein Hallenflohmarkt. Verkauft werden 
kann Trödel von A - Z, gebrauchte Kleidung etc. ...

Von 15.30 Uhr - 17.30 Uhr ein Baby-/ Kinderkleiderbasar. Verkauft 
werden kann alles rund ums Kind.

Informationen gibt es unter der Mail 
secondhandbasar@t-online.de.

Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten

Zahn_April2014_2sp/70mm_Layout 1  17.03.14  17:08  Seite 1
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Das war’s mal wieder!
Die Serie „Kultur in der alten 
Kapelle“ ging zu Ende
Zum 13. Mal wurde in diesem Jahr diese sommerliche Veranstal-
tungsserie durchgeführt – mit so vielfältigen Abenden. Der Start 
war bereits Mitte Mai mit den „Exerzitien im Alltag“ an fünf Aben-
den. Damit wurde ein geistlicher Übungsweg mit Blick auf das ei-
gene Leben geboten.

Wie in all den Jahren zuvor fand 
die allgemeine Eröffnung im 
Rahmen einer Ausstellung statt, 
die sogar der Bürgermeister der 
französischen Partnerstadt Ri-
chelieu besuchte. Die Evangeli-
sche Kindertagesstätte zeigte 
„Kunst im Kita-Alltag“: Ma-
lereien und Basteleien der Kin-
der, die durchweg als künstle-
risch zu bezeichnen waren. 
Die geplanten Lesungen und 
musikalischen Beiträge zum 
KUSS-Tag am 28. Juni fielen 
leider der allgemeinen Absage 
dieser Veranstaltung wegen des 
zu heißen Wetters zum Opfer.

Einen ersten musikalischen Hö-
hepunkt bildete das Konzert der 
Gruppe „KLESMUSICA“, die jid-
dische Folklore und Weltmusik 
erklingen ließ. Es waren viele Be-
sucher erwartet worden, wes-
halb die Veranstaltung gleich in 
die Kirche verlegt wurde. Und es 
waren auch viele gekommen. 
Die Musiker vom Untermain 
spielten und sangen fröhliche, 
feierliche, ausgelassene und 
nachdenkliche Lieder und Volks-
weisen und erhielten großen 
Beifall dafür. Das abschließende 
„Schalom aleichem“ sang das 
Publikum begeistert mit.

Bereits zum dritten Mal waren Susanne Hasenstab und Emil 
Emaille in der Kapelle zu Gast. Die beiden Satiriker aus Aschaf-
fenburg bezeichnen sich als „Chronisten des skurrilen Alltags“ 
und gaben Situationen und Dialoge wider, von den man meinte, 
alles schon erlebt zu haben. Beide Akteure wurden mit tosendem 
Applaus verabschiedet. Doch dann kam erst der überraschende 
Höhepunkt: Mit einer geforderten Zugabe legten sie einen neu 
einstudierten „Metzger-Rap“ aufs Parkett – eine Darbietung ohne 
gleichen!

Auch schon wiederholt gaben 
die TABUTANTEN ein Gastspiel. 
Die beiden Schauspielerinnen 
sammelten am Anfang Stich-
wörter aus dem Publikum, die 
sie dann in ihre Darbietungen 
thematisch einfließen ließen. 

Lebhaft ging es zuweilen her zwischen den beiden Damen, teils mit 
frechen Worten, teils mit gespielter Stupidität. Und die Stichwort-
geber vom Anfang fanden sich dabei immer einbezogen in das 
Theaterstück, wenn ihr Wort vorkam.

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt war das Konzert der Gruppe 
PANAKUO. Außergewöhnliche Musikinstrumente erklangen dabei: 
Handpans. Auch hierfür wurde ein zahlreiches Publikum erwartet, 
und es kam auch. Deshalb wurde auch dieses Konzert in die Kirche 
verlegt. Das Publikum lauschte verzaubert diesen ungewohnten 
Klängen. Die drei Musiker erwiesen sich dabei als echte Künstler. 
Es war ein Klangerlebnis ohne Technik in seiner reinsten Form. Nur 
mit den Händen entlockten sie ihren großen „Blechschüsseln“ er-
staunliche Klänge und faszinierten ihr Publikum. In einer Pause auf 
der Kirchenwiese ergab sich die Möglichkeit, mit den Musikern zu 
sprechen.
Zwei Filme mit Themen aus dem christlichen Glaubensleben lock-
ten auch in diesem Jahr wieder Besucher in die Kapelle. Und wie 
das im Kino üblich ist: es gab sogar Popcorn zum Naschen.
Zu guter Letzt bildete der Grillabend für Männer wie immer 
den kulinarischen Abschluss der Veranstaltungsserie. Meisterkoch 
Horst Bernhardt hatte wieder vor Ort leckere Sachen für die Teil-
nehmer zubereitet. In der schönen Atmosphäre kamen unter den 
Teilnehmern gute Gespräche zustande. 

Den eigentlichen Rahmen für die ge-
samte Veranstaltungsserie bildeten 
aber die wöchentlichen Taizé-An-
dachten von Anfang Juli bis Mitte 
August. Kurze, stets wiederholte Ge-
sänge schaffen dabei eine Atmo-
sphäre, in der man gesammelt beten 
kann. Die Lieder wurden von ver-
schiedenen Musikern auf ihren Inst-
rumenten begleitet. Ihnen gebührt 
besonderer Dank. Alle Anwesenden 
konnten so in die Gesänge einstim-
men und zusammen ohne engeren 
zeitlichen Rahmen der Erwartung 

Gottes Raum geben. Die Gesänge sind auch eine Hilfe für das per-
sönliche Gebet und das Innehalten. Die Kapelle war wie in den Vor-
jahren dafür wieder stilvoll für die insegesamt sieben Abende aus-
gestaltet und meistens voll besetzt. 

So ist nun zum 13. Mal die sommerliche Veranstaltungsserie „Kul-
tur in der alten Kapelle“ zu Ende gegangen. Ein großer Dank gilt 
den Organsisatoren, allen voran Horst Bernhardt, aber auch den 
Helferinnen und  Helfern, die zwischendurch immer mal wieder die 
Kapelle für die jeweiligen Abende umräumen mussten. 
(Alle Fotos: E. Meyer)
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Hallo Europa
Staatsminister Manfred Pentz informiert sich über
Erasmus-Projekt der Eichwaldschule Schaafheim

Schaafheim. (CR) Ein besonderer Besuch stand am Mittwoch, 12. 
August 2026, auf dem Programm der Eichwaldschule Schaafheim: 
Der Hessische Staatsminister für Bundes- und Europaangelegen-
heiten, Internationales und Entbürokratisierung sowie Bevollmäch-
tigte des Landes Hessen beim Bund, Manfred Pentz, besuchte die 
Schule, um sich über das neue Erasmus-Projekt und die europäi-
sche Bildungsarbeit der Schule zu informieren.

Mit dem Besuch des Europaministers rückte ein bedeutender Mei-
lenstein für die Eichwaldschule in den Mittelpunkt. Denn erstmals 
nimmt die Schule am europäischen Förderprogramm Erasmus Plus 
teil. Nach einer rund einjährigen Antrags- und Bewilligungsphase 
erhielt die Eichwaldschule die begehrte Förderung, die internatio-
nale Schüleraustausche innerhalb Europas unterstützt.

Initiiert wurde das Projekt von Carmen Kutschera gemeinsam mit 
Schulleiter Christopher Mühlhöfer und der Französischlehrkraft 
Christine Spieß. Das Förderprogramm übernimmt fast 100 Prozent 
der anfallenden Kosten, sodass für die teilnehmenden Familien le-
diglich eine geringe Eigenbeteiligung entsteht.

Bereits in der ersten Novemberwoche 2026 wird die erste Aus-
tauschreise stattfinden. Zwölf Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen acht und neun reisen gemeinsam mit Schulleiter 
Christopher Mühlhöfer und Christine Spieß nach Tallinn in Estland. 
Dort werden sie von ihren Gastfamilien aufgenommen und erhal-
ten die Möglichkeit, den Alltag sowie das Schulleben ihrer estni-
schen Gastgeber kennenzulernen. Im Frühjahr 2027 ist dann der 
Gegenbesuch der estnischen Schülerinnen und Schüler in Schaaf-
heim geplant. Besonders erfreulich: An der estnischen Partnerschu-
le wird Deutsch als Fremdsprache unterrichtet.

Während seines Besuchs kam Staatsminister Pentz mit den Mitglie-
dern der Erasmus-AG ins Gespräch. Rektor Christopher Mühlhöfer, 
Christine Spieß und die Jugendlichen berichteten von ihren Vorbe-
reitungen auf die Reise und ihren Erwartungen an den bevorste-
henden Austausch.

Ein zentrales Thema waren dabei Sprachen und internationale Er-
fahrungen. Gemeinsam wurde darüber gesprochen, welche Spra-
chen die Schülerinnen und Schüler bereits sprechen und welche 
persönlichen Verbindungen sie zu anderen Ländern haben. Einige 
berichteten von familiären Wurzeln im Ausland und ihren bisheri-
gen Erfahrungen mit anderen Kulturen.

Interesse zeigten die Jugendlichen auch an den praktischen Her-
ausforderungen eines Auslandsaufenthalts. Fragen zu möglichen 
Sprachbarrieren, Krankenversicherung, Einreisebestimmungen und 
dem Leben in Gastfamilien standen ebenso im Mittelpunkt wie 
die Neugier auf die estnischen 
Gastgeber. Die Schülerinnen und 
Schüler möchten erfahren, wie 
ihre Gastfamilien leben, welche 
Hobbys sie haben und wie der 
Schulalltag in Estland aussieht. 
Die Vorfreude auf die Reise war 
dabei deutlich spürbar.

Auf die Frage von Manfred Pentz, 
was sie sich von Europa und dem 
Austausch erhoffen, antworteten 
die Jugendlichen, dass sie vor 
allem neue Menschen kennen-
lernen, ihren Horizont erweitern 
und andere Lebensweisen erle-

ben möchten. Viele beschrieben die bevorstehende Reise als span-
nend und bereichernd. Als gemeinsame Sprache wird vor allem 
Englisch eine wichtige Rolle spielen, das heute als verbindendes 
Kommunikationsmittel in vielen europäischen Ländern genutzt 
wird.

Der aus Groß-Zimmern stammende Minister zeigte sich erfreut 
darüber, dass die Wahl auf eine Partnerschule in einem osteuro-
päischen Land gefallen ist. Europa sei in den vergangenen Jahr-
zehnten enger zusammengewachsen, betonte Pentz. Gerade junge 
Menschen könnten durch persönliche Begegnungen Vorurteile 
abbauen und ein besseres Verständnis für andere Kulturen entwi-
ckeln. Solche Erfahrungen würden die Jugendlichen oftmals viele 
Jahre begleiten und prägen. Von Austauschprogrammen profitier-
ten letztlich alle Beteiligten, so Pentz.

Neben dem Erasmus-Projekt nutzten die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, mit dem Minister auch über aktuelle politische 
Themen zu sprechen. So kamen Fragen zum Krieg in Europa, zur 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik sowie zur Diskussion um eine 
mögliche Wehrpflicht auf. Pentz erläuterte die Bedeutung interna-
tionaler Bündnisse wie der NATO, die gegenseitigen Schutz und Si-
cherheit gewährleisten sollen. Zudem sprach er über Maßnahmen 
zur Stärkung der Verteidigungsfähigkeit und die Herausforderun-
gen, vor denen Europa aktuell steht.

Auch persönliche Fragen an den Minister fehlten nicht. So wollten 
die Schülerinnen und Schüler wissen, ob er seine zahlreichen Rei-
sen alleine absolviere. Pentz erklärte, dass ihn bei seinen Dienstrei-
sen in der Regel Mitarbeitende seines Büros begleiten und häufig 
auch Sicherheitskräfte dabei seien. Auch Gastgeschenke gehörten 
oft zum Reisegepäck eines Ministers.

Auf die Frage eines Schülers, wie sich junge Menschen politisch 
engagieren können, ermutigte Manfred Pentz die Jugendlichen, 
sich aktiv einzubringen und politische Prozesse mitzugestalten. 
Als Beispiel schilderte er seinen eigenen Weg, der über die Jun-
ge Union im Landkreis Darmstadt-Dieburg begann. Gleichzeitig 
wies er darauf hin, dass nahezu alle demokratischen Parteien über 
Jugendorganisationen verfügen und sich jungen Menschen dort 
vielfältige Möglichkeiten bieten, ihre Interessen einzubringen und 
erste politische Erfahrungen zu sammeln.

Der Besuch von Staatsminister Manfred Pentz hinterließ bei den 
Mitgliedern der Erasmus-AG einen bleibenden Eindruck. Gleich-
zeitig machte das Treffen deutlich, welche Bedeutung europäi-
sche Austauschprogramme für die persönliche Entwicklung junger 
Menschen und für das Zusammenwachsen Europas haben. Für die 
zwölf Schülerinnen und Schüler der Eichwaldschule beginnt damit 
im November ein Abenteuer, das weit über eine gewöhnliche Klas-
senfahrt hinausgeht und ihnen nachhaltige Erfahrungen für ihre 
Zukunft ermöglichen wird.
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Gartentipps für September
Sie wollen Rosen pflanzen? Wir zeigen Ihnen wie!

Erfahren Sie, wieso der Herbst die beste Jahreszeit zum Pflanzen 
von Gehölzen ist. Wie viele andere Pflanzen wachsen die rechtzeitig 
gesetzten Rosen bestens vor dem ersten Frost an. Mit neuen Faser-
wurzeln etablieren sich die Gewächse und zeigen sich im kommen-
den Jahr im Beet mit einem enormen Wachstumsvorsprung. Nüt-
zen Sie den besten Zeitpunkt und pflanzen Sie Ihren Traumgarten.

Wieso ist der Herbst die ideale Rosen Pflanzzeit?
Wann Rosen pflanzen? Das ganze Jahr über gibt es im Garten et-
was zu tun und es ist spannend die Jahreszeiten mit der Natur zu 
erleben. Nach vielen schönen Stunden im Sommer ist für manche 
Menschen der Garten im Herbst nur für die letzten Pflegearbeiten 
interessant. Jedoch wenn Sie Neupflanzungen vornehmen möch-
ten, ist der Spätsommer neben dem Frühjahr, die beste Pflanzzeit, 
wann Rosen pflanzen erfolgen soll. 

Folgende zwei Punkte sind wesentlich dafür verantwortlich:
1.	 Die Pflanzen kommen jetzt in die Ruhephase, die Verdunstung 

wird geringer und somit wird kaum Feuchtigkeit aus dem Bo-
den benötigt. Ein Verpflanzen ist nun ohne Schaden für die 
Gehölze gut möglich. Schnell bilden sich am richtigen Stand-
ort bei guten Bedingungen neue Wurzeln.

2.	 Der Boden ist warm und die frisch gepflanzten Containerrosen 
wurzeln schnell. Dank der idealen Bodentemperatur etablie-
ren sich die prächtigen Gehölze schnell am neuen Standort. Je 
nach Witterungsverlauf kann bis Dezember gepflanzt werden. 
Erst bei langanhaltendem Frost und gefrorenem Boden ist 
ein Rosenpflanzen nicht möglich. Auch alte Rosen, die an der 
vorhandenen Stelle stören, können Sie ab Mitte Oktober bis 
Anfang Dezember verpflanzen. Schneiden Sie die Pflanze auf 
circa 10 bis 15 Zentimeter zurück. Heben Sie ein neues Pflanz-
loch aus, möglichst mit 20 Liter Erdvolumen. Nun graben Sie 
einen großen Wurzelballen aus. Entfernen Sie abgeknickte 
oder beschädigte Wurzeln vorsichtig und verfahren Sie wie 
bei einer Neuanlage. Zum Schutz der Wurzel ist eine Schicht 
Mulch oder Erde am Wurzelhals förderlich. Dieses sogenannte 
Anhäufeln wird vor dem Winter durchgeführt und hilft, dass 
die Pflanzen gut wachsen.

Herbstdüngung - so düngen Sie Ihre Pflanzen im Herbst richtig

Mit der richtigen Düngung im Herbst bereiten Sie die Pflanzen op-
timal auf den Winter vor. Wichtig ist die Auswahl des Herbstdün-
gers um keinen Schaden zu verursachen.
Mit der richtigen Herbstdüngung bereiten Sie Gehölze, Stauden 
und den Rasen richtig auf die Wintermonate vor. Wesentlich bei 
der Düngung im Herbst sind die Bestandteile des Spezialdüngers 
und der Zeitpunkt der Düngung. Erfahren Sie nachfolgend, wieso 
Sie eine Herbstdüngung im Garten durchführen sollten und was es 
dabei zu beachten gibt. Das richtige Düngen im Herbst hilft Pflan-
zen besser über den Winter zu kommen und die Kälte besser zu 
überstehen.

Warum sollten Sie im Herbst Ihre Pflanzen düngen?
Mit speziellen Herbstdüngern machen Sie Gehölze, Stauden und 
Rasengräser widerstandsfähiger gegenüber Trockenheit und tiefen 
Temperaturen. Die Spezialdünger bewirken durch einen hohen Ka-
liumanteileine Festigung der Zellstruktur, regulieren in den Pflanzen 
die Wasserversorgung und sind somit wesentlich verantwortlich für 
die Frosthärte der Pflanzen. Die Pflanzen gehen in die Ruhepause 
und es findet kein Wachstum und Austrieb statt. Mit der richtigen 
Herbstdüngung machen Sie die Gartenpflanzen, Stauden und Ra-
sengräser winterfest und stärken sie gegenüber Frost.

Wann sollten Sie die Herbstdüngung durchführen?
Der optimale Zeitpunkt für die Herbstdüngung im Garten ist der 
Spätsommer. Je nach Temperaturverlauf und Bodenfeuchtigkeit 
können Sie ab Mitte August bis Ende Oktober die Herbstdüngung 
durchführen. Düngen Sie Ihre Gehölze, Stauden und den Rasen mit 
dem Spezialdünger nicht später als November, die Herbstdüngung 
muss vor Frostbeginn abgeschlossen sein. Vor allem laubabwerfen-
de Gehölze wie Obst und Rosen sollten Sie bereits im August und 
September düngen. So wird das Kalium noch vor der Ruhepause 
aufgenommen.

Herbstpflanzung im Garten von Stauden und Gehölzen – 
Herbstzeit ist Pflanzzeit
Die Tage werden wieder kürzer und die Nächte länger – in der Zeit 
vor dem Winter zeigt sich die Natur von ihrer schönsten Seite: Die 
Früchte reifen, Blätter verfärben sich bunt und Pilze sprießen aus 
dem Boden. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt für Veränderungen im 
Garten! Der Boden ist noch warm, es gibt regelmäßig Niederschlä-
ge und das ist optimal für neues Wurzelwachstum. Daher sollten 
Sie Neupflanzungen oder Umgestaltungen im Spätsommer und 
Herbst durchführen. Somit legen Sie den Grundstein für das kom-
mende Gartenjahr. Wir erklären Ihnen im folgenden Beitrag, wie-
so der Herbst die optimale Pflanzzeit ist und wie Sie Schritt -für 
-Schritt Hecken, Rosen und Obstgehölze einpflanzen.

Annahmeschluss für die Oktoberausgabe: Donnerstag, 24. September 2026
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Wieso ist der Herbst die ideale Pflanzzeit für winterharte Gehölze und Stauden?
Vor allem Gärtnerinnen und Gärtner der älteren Generation wissen um die Vorteile der Herbstpflan-
zung. Nach warmen Tagen im Sommer galt es von jeher Heckenpflanzen, Obstgehölze, Stauden und 
Rosen vor dem Winter zu pflanzen. Meist wurden die Pflanzen als Ballenpflanzen oder wurzelnackte 
Pflanzen in den noch warmen Boden gesetzt und mit ausreichender Feuchtigkeit bildeten sich schnell 
neue Wurzeln. Die Anzucht der Gehölze wandelte sich und durch die Methode mit Containerpflanzen 
wird eine Pflanzung ganzjährig (vorausgesetzt der Boden ist nicht gefroren) möglich. Dadurch hat sich 
das Zeitfenster für Gehölz- und Staudenpflanzungen verändert. Dennoch bleibt der Herbst die beste 
Pflanzzeit für viele Arten.
3 Gründe für eine Herbstpflanzung von Stauden und Gehölzen:
•	 Der Boden ist noch warm und die Neupflanzung haben somit ideale Bedingungen für die Bildung 

neuer Wurzeln.
•	 Die Pflanzen stellen das oberirdische Wachstum ein und stecken die Energie stattdessen in das 

Wurzelwachstum und die Neubildung von Faserwurzeln.
•	 Durch eine Pflanzung von Stauden und Gehölzen im Herbst haben die Pflanzen im kommenden 

Jahr einen Vorsprung vor Pflanzungen, die erst im März oder April durchgeführt werden.
Ausnahmen: Pampasgras, Farne, Herbst-Anemone, Herbstchrysanthemen (Chrysanthemum horto-
rum), Lavendel, Seerosen, Japanischer Ahorn, Bambus und Rhododendron sollten Sie nicht später als 
Anfang September pflanzen. Die sogenannten Exoten wie Andentanne, Feigenbaum, Kaki, Passions-
blume, Eukalyptus und Kamelie 
sollten Sie nur im Frühling und 
Sommer pflanzen. Nur so haben 
die Arten ausreichend Zeit, sich 
vor dem Winter am neuen Stand-
ort zu etablieren. Achten Sie da-
rauf, dass empfindliche Stauden 
im ersten Winter einen sorg-
fältigen Winterschutz und eine 
gleichmäßige Bodenfeuchtigkeit 
benötigen.

Achtung Comedy!
Kleestadt (eB) Das muss man erlebt haben: Woody Feldmann, die landauf und landab als die schlag-
fertigste Comedian und Improqueen bekannt ist, gibt sich die Ehre und macht Kleestadt zum Bundes-
hauptdorf des Comedys!
Seit 1991 ist Woody als Spaßverbreiterin live unterwegs und weiß ihr Publikum den Alltag vergessen 
zu lassen und Alltagssorgen wegzulachen. Man sagt ihr nach, ihr Liveprogramm grenzt an „Körper-
verletzung“. Zwar ist „Bauchweh vom Lachen und Muskelka-
ter vom Tanzen“ Gott sei Dank bislang kein Straftatbestand, 
jedoch sollte so mancher Griesgram besser überlegen, daheim 
im Souterrain zu bleiben und die Show zu verpassen! Aber 
auch so manche tiefsinnigen Worte regen das Livepublikum 
zum Nachdenken an.
„Bleibt all gesund und tragt das Herz am richtigen Fleck“, ist 
Woodys Leitsatz.
Das muss man erlebt haben!
Interesse geweckt und keine Lust, zum Lachen in den Keller zu 
gehen? Dann verpassen Sie nicht Woody live am 26.9.2026 im 
Bürgerhaus Kleestadt!
Woody Feldmann muss man erlebt haben!
 
Karten gibt es aktuell noch bei:
Hofladen Selzer, Bäckerei Vogel (beide Kleestadt), 
Tintenklecks&Eselsohr (Groß-Umstadt), tickets.kleestadt-aktiv.
de (Internet) sowie unter der Hotline: 06078-4788



28

Schaafheimer� September 2026

Schaafheimer Horoskop für September 2026

Im September werden die Zwillin-
ge mit viel Stress konfrontiert. Vie-
le Pflichten werden sich auftürmen, 
und man gerät in eine Hektik, an der 
man keine Freude mehr hat. Daher 
sollten Sie sich in dieser Zeit besser 
nicht unnötig auf geistig anspruchs-
volle Aktivitäten einlassen und lieber 
ein Wochenende im Wellnessbereich 
oder in der Natur mit Ihren Freunden 
planen. In dieser Zeit sehnen Sie sich 
nach dem Alleinsein, um den Kopf frei 
zu bekommen und Ihre Prioritäten zu 
ordnen, und der Funke springt wieder 
über. Ein neues Schuljahr für Zwillinge 
zu beginnen, kann in vielerlei Hinsicht 
eine Herausforderung sein. Egal, ob 
es sich um Nervosität bei der Arbeit, 
Lernaufgaben oder Sorgen um Kinder 
handelt, Sie werden sie nicht sehr gut 
vertragen.

Im September werden die elterlichen 
Instinkte in der Jungfrau erwachen. 
Sie werden Zeit mit Ihren Kindern ver-
bringen wollen, die sehr glücklich sein 
werden, und Sie werden eine Menge 
Spaß zusammen haben. Wenn Sie kei-
ne Kinder haben, wäre es schade, diese 
Stimmung nicht zu nutzen, also bieten 
Sie Ihren Freunden Hilfe beim Babysit-
ten an, die das sicher zu schätzen wis-
sen werden. Wenn Sie und Ihr Partner 
eine Familie gründen wollen, ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt dafür. In dieser 
Zeit sind Sie sehr kontaktfreudig, und 
gleichzeitig nimmt Ihre Liebe zu Tie-
ren und Ihr Wunsch, ihnen zu helfen, 
zu. Sie können im Tierheim aushelfen 
oder sogar ein Haustier adoptieren. 
Dank des Einflusses der Sonne werden 
Jungfrauen sehr gastfreundlich und 
großzügig sein. Wenn Sie jemand um 
Hilfe bittet, werden Sie dies ohne zu 
zögern tun. 

Im September werden Schütze in ei-
nigen Bereichen ihres Lebens glänzen, 
insbesondere bei ihren sportlichen 
Aktivitäten. Ihr Potenzial können Sie 
vor allem bei Gruppenaktivitäten ein-
setzen, zum Beispiel ist Volleyball eine 
gute Wahl für Sie. Versuchen Sie, ein 
freies Wochenende zu finden, organi-
sieren Sie einen Nachmittag mit Ihren 
Freunden und spielen Sie zusammen 
Ballspiele. Sie werden auch eine na-
türliche Autorität und einen Charme 
ausstrahlen, der Ihre nahen Men-
schen und völlig Fremde in Erstaunen 
versetzen wird. Sie werden gut darin 
sein, Informationen zu übertragen, die 
diesen Monat sehr einfach für Sie sein 
werden, insbesondere mit Kindern. 
Sie sollten viel Zeit in der Nähe von 
Menschen verbringen, da dies in die-
sem Monat die Hauptenergiequelle für 
Sie sein wird. Ihre Führungsqualitäten 
werden auffallen.

Der September bringt dem Widder viel 
Mut und Energie in sein Leben. Da Sie 
sich in dieser Zeit um nichts sorgen 
müssen, wird alles reibungslos ver-
laufen. Selbst Konflikte bei der Arbeit 
werden Sie nicht stören, im Gegenteil, 
Sie können sich zumindest in diploma-
tischer Problemlösung üben. Auch bei 
der Festigung von Beziehungen wer-
den Sie in dieser Zeit sehr erfolgreich 
sein, scheuen Sie sich also nicht, alte 
Freunde zu kontaktieren, sie zum Es-
sen einzuladen und Ihre Freundschaft 
wieder aufleben zu lassen. Wenn Sie 
noch auf der Suche nach Ihrem Seelen-
verwandten sind, werden Sie vielleicht 
dank Ihrer positiven Energie und Ein-
stellung endlich die Liebe in Ihr Leben 
ziehen. 
Der Widder betrachtet den September 
oft als einen Neuanfang. Normaler-
weise lieben Sie Veränderungen, und 
dieser Monat wird es Ihnen geben. 

Der September ist der Monat, in dem 
Krebse das Bedürfnis verspüren, mit 
jemandem in Kontakt zu sein, entwe-
der mit ihren engen Freunden oder mit 
ihrem Partner. Sie sehnen sich nach ei-
ner Umarmung, Nähe und der Gewiss-
heit, dass sie geliebt werden. Dieses 
Bedürfnis sollte Sie jedoch nicht über-
mannen, sondern Sie sollten lieber an 
Ihrer Selbstliebe arbeiten. In dieser Zeit 
ist es das Wichtigste, sich selbst zu ver-
sichern, dass man seinen eigenen Wert 
hat und die Dinge so tut, wie man sich 
fühlt. Sie werden sich in diesem Monat 
zurückziehen und meditieren, erwar-
ten Sie keine großen Veränderungen. 
Die Suche nach innerem Frieden sollte 
das Wichtigste sein.
Im September sind Krebse am stärks-
ten vom Mond betroffen. Normaler-
weise stützen Sie Ihre Handlungen auf 
Emotionen, und das wird sich jetzt so-
gar noch verstärken. 

Der September wird ein energiegela-
dener Monat für Waage. Sie werden 
das Bedürfnis verspüren, die häusli-
che Umgebung zu verändern, daher 
werden Sie mit viel Enthusiasmus den 
Wiederaufbau der Wohnung in Angriff 
nehmen oder zumindest eine große 
Reinigung durchführen, die Sie schon 
lange planen. Wenn es um Beziehun-
gen geht, befinden Sie sich in einer 
Situation, die Sie eifersüchtig macht. 
Sie werden sich bedroht fühlen und 
kämpfen wollen. Diese Reaktion könn-
te jedoch nur schädlich sein, also geh 
in die Natur, denk über die Situation 
nach, damit du mit einem klaren Kopf 
zurückkommen kannst und damit du 
nicht so impulsiv handelst. Infolge-
dessen wird es nicht so ernst, wie es 
scheint. Waagen werden sich im Sep-
tember einfach großartig anfühlen. Sie 
werden fit wie ein Turnschuh sein und 
Krankheiten und Erkältungen werden 
Sie nicht stören. 

Im September häufen sich viele Auf-
gaben und Pflichten. Zu Beginn des 
Monats wird Unaufmerksamkeit über-
hand nehmen. Ihr Zeitmanagement 
wird ziemlich schlecht sein, und Sie 
werden es nicht schaffen, die meisten 
Dinge zu tun, die Sie planen. Es ist an 
der Zeit, über Ihre Effektivität und Pri-
oritäten nachzudenken, denn Sie wer-
den anfangen, den Überblick darüber 
zu verlieren, was Sie eigentlich wollen. 
Sprechen Sie mit jemandem, der Ihnen 
nahe steht und dem Sie vertrauen, und 
versuchen Sie, es gemeinsam heraus-
zufinden. Während dieser Zeit werden 
Sie anfällig für Probleme mit Ihrem 
Verdauungssystem. Der beste Weg, sie 
zu vermeiden, besteht darin, scharfes 
Essen zu vermeiden und eine ausge-
wogene Ernährung zu befolgen.
Die Ankunft im September wird den 
Steinböcken viele Sorgen bereiten. 

Der September und der bevorstehen-
de Beginn des Schuljahres werden für 
den Löwen sehr ruhig sein. In diesem 
Monat werden Sie ein musikalisches 
Talent entdecken, das Sie unbedingt 
fördern sollten. Versuchen Sie, sich für 
einen Musikkurs anzumelden, z. B. Sin-
gen oder ein Musikinstrument spielen; 
Sie werden Ihren Horizont erweitern 
und Ihren kreativen Geist befriedigen. 
In diesem Monat erwachen auch Ihre 
kulinarischen Fähigkeiten, und Sie be-
ginnen, mit verschiedenen Rezepten zu 
experimentieren. Vermeiden Sie aber 
süße Speisen, denn Ihr Körper wird zu 
Übergewicht neigen. Achten Sie lieber 
auf eine ausreichende Zufuhr von Ge-
müse und Wasser. Der September bie-
tet Ihnen eine hervorragende Gelegen-
heit, die sonnigen Tage zu nutzen, um 
ein bisschen zu reisen. Wählen Sie eine 
gute Gesellschaft für die Reise, da dies 
möglicherweise Ihre letzte Gelegenheit 
ist, dieses Jahr ins Ausland zu reisen.

Im September werden Skorpione vor 
allem in Ihrem Liebesleben in die Irre 
geführt. Das liegt daran, dass Sie je-
manden treffen werden, der eine Welle 
von Hormonen in Ihnen hervorruft, 
und diejenigen von Ihnen, die derzeit 
in einer Partnerschaft sind, kämpfen 
möglicherweise gegen die Idee, Ihren 
Partner zu betrügen. Dies wird die Fra-
ge aufwerfen, ob Sie in Ihrer aktuellen 
Beziehung tatsächlich glücklich sind 
oder nicht. Es gibt einen Grund dafür, 
dass diese Person in Ihrem Leben auf-
taucht, und Sie müssen herausfinden, 
warum. Außerdem brauchen Sie etwas 
Zeit für sich selbst, gönnen Sie sich 
vielleicht ein Wochenende allein in 
der Natur. Der September wird über-
haupt nicht glatt verlaufen und Sie 
müssen sich möglicherweise mit Ihrem 
inneren Dilemma auseinandersetzen. 
Einerseits können Sie kaltherzig sein, 
andererseits werden Sie übermäßig 
romantisch sein.

Wassermänner sollten sich im Septem-
ber auf viele Veränderungen in ihrem 
Privatleben vorbereiten. Sie werden 
diesen Monat sehr unbeständig sein 
und sich in einer Phase der Suche nach 
sexueller Befriedigung wiederfinden. 
Aber seien Sie vorsichtig, niemanden 
zu verletzen, denn Sie werden dazu 
neigen. In Bezug auf Ihre Partnerschaft 
werden Sie diesen Monat niemanden 
für eine ernsthafte Beziehung treffen. 
Sie werden ziemlich grenzenlos sein, 
und das wird sich in der Art und Weise 
manifestieren, wie Sie sich in Ihrem so-
zialen Leben präsentieren. Sie werden 
zum perfekten Entertainer, der auch 
bei der Arbeit zu Ihrer Stärke in Ihrem 
Team wird. Wassermänner werden 
unter dem starken Einfluss der Venus 
stehen. Eines Ihrer wichtigsten Bedürf-
nisse ist die Freiheit, und vielleicht sind 
Sie deshalb in Ihrer aktuellen Bezie-
hung unglücklich. 

Die Wetterumschwünge und die An-
zahl der Aufgaben werden Sie negativ 
beeinflussen und Sie fühlen sich ge-
stresst; Sie könnten sogar dazu neigen, 
in einige depressive Zustände zu gera-
ten. Die Aufgabe der Fische für diesen 
Monat ist es, geistige Harmonie zu er-
reichen und sich um ihre Gesundheit 
und eine gute Ernährung zu kümmern. 
Dies könnte Sie vor einigen Verdau-
ungsproblemen bewahren, für die Sie 
in diesem Monat anfällig sein werden. 
Auch für diejenigen, die abnehmen 
möchten, ist es jetzt der perfekte Zeit-
punkt, um damit zu beginnen. Wenn 
Sie sich auf eine gesunde Ernährung 
und Bewegung konzentrieren, wird 
Ihr Kopf beansprucht, was auch Ihrem 
mentalen Zustand zugute kommt.
Dieser Monat bringt normalerweise 
viele Pflichten für die Mehrheit der Be-
völkerung und damit sogar Depressio-
nen mit sich. 

Im September werden die Stiere ab-
schließen und beginnen, über ihr Leben 
nachzudenken. Wenn es um das per-
sönliche Leben geht, werden Sie sich in 
vielen Situationen wiederfinden, in de-
nen Sie wichtige Entscheidungen tref-
fen müssen. Sie fühlen sich vielleicht 
körperlich müde, aber in Wirklichkeit 
ist das auf übermäßiges Nachdenken 
und das Ertrinken in Depressionen und 
Unsicherheiten zurückzuführen. Las-
sen Sie deshalb die Dinge laufen und 
lassen Sie sich nicht von Ihren Proble-
men verschlingen. Dieser Monat wird 
keine leichte Zeit für Sie sein, aber ver-
suchen Sie, sich zu überwinden, denn 
es liegen bessere Tage vor Ihnen.
Im September fühlen sich Stiere mög-
licherweise depressiv und unmotiviert. 
Dieses Jahr war anstrengend und es 
scheint, als sei seit Januar eine Ewig-
keit vergangen. 

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.

www.ahoroskop.de



29

September 2026	 Schaafheimer



30

Schaafheimer� September 2026


